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Liebe Mitglieder und Freunde der SKG,

mit dem nun in den Händen (oder auf dem Computer)  
liegenden SKG-Heft 2017/18 wird eindrucksvoll präsentiert, 
welch umfangreiches und abwechslungsreiches Programm 
die SKG als Verein allen Interessierten bietet. 

Im Mannschaftssport ist und bleibt klarer Schwerpunkt die 
Handballabteilung. Unsere Handball-Männer als auch unsere 
Handball-Frauen der Handball-Spielgemeinschaft Gablen-
berg-Gaisburg (kurz HSG Ga-Ga) spielen in der Bezirksliga, 
ein schöner Erfolg. Insgesamt stellt die HSG Ga-Ga 13 Mann-
schaften aller Altersklassen, eine starke Leistung auch und 
gerade im Bereich der Jugendarbeit. Einen weiteren bedeu-
tenden Anteil an einer erfolgreichen Jugendarbeit hat unse-
re Karateabteilung unter Leitung von Roman Kalbacher, die 
pro Jahr ein bis zwei Anfängerkurse für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene aller Altersklassen anbietet. Die erworbe-
nen Kenntnisse und Fähigkeiten können im Anschluss in den 
regulären Trainingsgruppen ausgebaut und vertieft werden 
– bis zu höchsten DAN-Stufen. Dieses Jahr gab es ein großes 
Sommerfest aus besonderen Anlass – die Karate-Abteilung 
existiert inzwischen 25 Jahre mit wachsender Teilnehmer-
zahl – Glückwunsch. Auch im Kinder- und Jugendturnen 
zielen wir darauf ab, den jungen Teilnehmern frühzeitig Lust 
und Freude an Spiel und Bewegung mitzugeben. Angebote 
zu Jazzgymnastik und Aerobic runden das Programm ab.

Einen weiteren Schwerpunkt bildet das Sportangebot auch 
und speziell für die mittlere und ältere Generation sowie spe-
zielle Angebote im Bereich des Gesundheits- und Herzsports. 
Frauen-, Fitness- und Wirbelsäulengymnastik für unterschied-
liche Zielgruppen und zu unterschiedlichen Terminen sind 
im Angebot. Jedermann-Gymnastik und Power-Gymnastik 
bieten ein abwechslungsreiches Programm für recht gemisch-
te Gruppen, wobei der Spaß nicht zu kurz kommt.  
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Spezielle Kursprogramme greifen aktuelle Fitness- und Sport-
trends auf.

So bieten wir im Herbst wieder Kursprogramme für Yoga, 
Pilates und Zumba an. 

Etwas geselliger bietet die Wanderabteilung Wanderungen 
in die nähere oder weitere Umgebung an. Bei den Aus%ügen 
der „Alten Herren“ und der „Lustigen Weiber“ steht die sport-
liche Betätigung eher im Hintergrund, siehe auch Berichte in 
diesem Heft. Den kulturellen Schwerpunkt bildet unsere The-
atergruppe „S’Kommödle“, welche uns jährlich aufs Neue mit 
unterhaltsamen Stücken erfreut, seit ein paar Jahren gibt es 
für den Nachwuchs sogar eine eigene Kindertheatergruppe. 
Das Gemeinschaftserlebnis steht auch bei unseren Motorrad-
begeisterten der SKG-Motobike im Vordergrund.

Eine Übersicht aller Angebote und Trainingszeiten *ndet sich 
im vorliegenden Heft, das Internet als immer wichtigeres und 
aktuelles Medium hilft uns, zusätzliche Mitglieder und Kurs-
teilnehmer zu erreichen. Auf unserer SKG Homepage www.
skg-gablenberg.de geben wir eine attraktive Darstellung 
unseres Vereins und informieren über aktuelle Neuerungen.

Als einer der wenigen Vereine in Stuttgart besitzt die SKG 
noch ein eigenes Vereinsgelände. Neben immer wieder auf-
tretenden kleineren und größeren Problemen an der Anlage 
gab es in diesem Jahr 2 wesentliche Vorhaben: Die Handball-
Abteilung renovierte in Eigenregie das Baur-Stüble, welches 
nun als ansprechender Tre+punkt nach Training und Spielen 
genutzt werden kann. Besten Dank für das Engagement der 
Abteilung sowie die materielle Unterstützung durch Günter 
Buchner. Finanziell gewichtigster Punkt war die Erneuerung 
der Hallenheizung sowie der Warmwasserbereitung für die 
Duschen, welche inzwischen erfolgreich abgeschlossen ist. 
Trotz Zuschüssen der Stadt Stuttgart und vom WLSB ist die 
*nanzielle Belastung enorm, ohne die Spendenaktion unserer 
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Mitglieder wäre das Vorhaben nicht ohne weiteres zu reali-
sieren gewesen. Allen Spendern an dieser Stelle nochmals 
unseren aufrichtigsten Dank.

Schon seit einigen Jahren betreibt Familie Stein als Pächter er-
folgreich das Vereinslokal unter dem Namen „Bei den Steins“ 
(www.beidensteins.de). Die entsprechend den regionalen 
und saisonalen Gegebenheiten häu*g wechselnden Angebo-
te der Küche *nden regen Zuspruch auch und gerade von Be-
suchern außerhalb des Vereins und außerhalb Gablenbergs. 
Wir wünschen Fam. Stein eine weiter erfolgreiche Zeit und 
uns manch schöne Stunden und leckeres Essen im Restaurant 
oder Biergarten. 

Lassen sie mich ferner all denen, die ehrenamtlich im Bereich 
der Jugendarbeit oder im Verein tätig sind und damit eine 
tragende Säule der Vereinsfamilie bilden, meinen ganz herz-
lichen Dank aussprechen, ebenso allen aktiv im Vereinssport 
tätigen Abteilungen und Mannschaften, die durch ihr Wirken 
zu einer guten Außendarstellung beigetragen haben. 

Besonderer Dank an Frau Wilhelm und Jutta Schölzel, die uns 
auch dieses Jahr mit der Gestaltung des SKG Heftes unterstüt-
zen. Abschließend möchte ich unserem Vorstand, unserem 
Hauptausschuss sowie dem gesamten Team für die Arbeit 
des vergangenen Jahres danken sowie auf Unterstützung bei 
zukünftigen Herausforderungen ho+en.

Mit herzlichen Grüßen 

 

Joachim Zepf
1. Vorsitzender 
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Wir begrüßen in unserer Vereinsfamilie

Aktürk Emin Furkan KIJU
Albrecht Lynn KIJU

Bajramovic Antonio HB
Begic Asmira KIJU
Bernhart Karin GHS
Brekalo Slavko KA
Bürkle Moritz HB
Bugiel Helga GHS

Dalipovski Damjan KIJU
Daniels Helga HERZ

Engel Laura HB

Flaig Karl KIJU
Förster Sabine HB

Grau Walter GHS

Feigenbutz Lea KA
Feigenbutz Roman KA

Gewalt Rene KIJU
Gotthardt Emil HB
Günthner Christine GHS

Hack Ursula GHS
Harnacke Jakob KIJU
Hau+e Andreas  KIJU
Heuser Moritz KIJU
Höhne Jannik HB
Hugendubel Teresa GHS
Jäger Emma KIJU

AE Aerobic 
FRGY Frauengymnastik 
GHS Gesundheitssport
HB Handball 
HERZ Herzsport 
JAZZ Jazzgymnastik
JED Jedermanngymnastik 
KA Karate 
KICHOR Kinderchor
KIJU Kinder- und Jugendturnen

Die Abkürzungen für die Abteilungen bedeuten:

MU Musik 
MUKI Eltern/Kind-Turnen
P Passiv 
TH Theatergruppe
TR Trampolin 
TT Tischtennis
VB Volleyball
WI Wirbelsäulengymnastik
WSA  und Skifahren
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Krammer Natalie HB
Kuss Davina KA

Liebermann Corinna VB 

Mancuso Vincent MUKI
Matteson Daniel-Etienne KA
Mayer Ulrich GHS
Mazzella di Bosco Maria KIJU
Meisner Hannes KIJU
Meisner Ines GHS
Mintcheva Eliza KA 
Moldaschl Britta KA
Mousari Mohamed KA
Munk Nils KA

Pfe+er Lorenz GHS
Pink Karsten HB

Robbe David HB
Robbe Jakob HB

Schmidt Henri MUKI
Steinbach Nicole GHS
Steinle Mads KA
Schöne Anton KA
Streicher Mihriban KA
Strobel Jasmin KIJU

Tsiris Leonidas KA

Vidner Gustav KICHOR

Weidle Florian HB
Wulf Joar HB

Ziogas Philippas KA
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Unsere 1. Maiwanderung 2017 hat wieder einmal gezeigt, das Wetter ist ein Na-
turprodukt. So war es leider wieder klar, dass die Wanderer regenfeste Kleidung 
tragen. Aber trotzdem haben sich 33 unerschrockene Wasserdichte am Schmalz-
markt und am Stuttgarter Hauptbahnhof getro+en.

Die Anreise nach Wüstenrot war ziemlich kompliziert mit der S-Bahn nach 
Backnang, mit dem Zug nach Sulzbach. Ein Bus brachte uns auf verschlungenen 
Umwegen dann nach Wüstenrot. Hat aber prima geklappt.

Der vorgesehene Wanderweg ist 3 Denkern gewidmet. 1. Georg Kropp dem 
Er*nder der Bausparkasse. 2. Manfred Kyper einem mystische Dichter schöner 
Kinderbücher und 3. dem bekannten Autokonstrukteur Wilhlem Maybach. Die 
beiden letzteren haben einige Zeit in Löwenstein unserem Zielort gelebt.

Es war ziemlich frisch als wir den Wanderweg ab Wüstenrot unter die Wanderschuhe 
genommen haben. Die erste Attraktion am Ortsende war die Himmelsleiter, eine 
Treppe die von Holzfällern in einen dicken Baumstamm gesägt wurde. Vorsichtig 
wurde der Abstieg in ein Waldstück von allen Wanderern sicher bewältigt. In diesem 
Wald wurde im vorletzten Jahrhundert nach Silber gegraben. Wegen des nassen 
Wetters war es nicht möglich die Stollen zu besichtigen. Das zweite Ereignis unserer 
Wanderung war der Weiher den der Anglerverein am Ursprung des Stangenbachs 
(%ießt Richtung Sulzbach) angelegt hatten. Die Angler hatten ihre Hütte gut geheizt. 
Wer es nötig hatte konnte sich dort aufwärmen. Zu guter Letzt konnten wir aber die 
Wanderung gestärkt fortsetzen. Ein Weg durch eine schöne Waldlandschaft führte 
nach Hirrweiler, das liegt kurz vor dem Ziel. Dort konnten einige Fußkranke in den 
Bus steigen um die letzten 2 Kilometer bequem zurückzulegen. Ansonsten wurde 
die Wanderung fortgesetzt und endete an der Burg Löwenstein. Die Aussicht war 
durch das Wetter etwas eingeschränkt. Einige Konditionsriesen haben trotzdem 
den Turm der Burg bestiegen. Alle Achtung. Von der Burg war die Höhengaststätte 
Hohly leicht zu erreichen. Die beschränkte Aussicht wurde durch Weizenbier und 
gutes Essen erträglich gemacht. Gegen 19 Uhr brachte uns der Bus wieder nach 
Sulzbach. Am Abend waren wir wieder zu Hause.

Hartwig Schnabel

Maiwanderung der Wander- und Skiabteilung in die 

Löwensteiner Berge
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Alle Jahre wieder... - einmal jährlich immer am 3. Sonntag im Oktober kommen 
wir vorrangig aus kulturellem Interesse, genauer gesagt zwecks Ausleben der Ver-
einskultur über alle Abteilungen hinweg, zusammen. Ausnahmsweise tritt dabei 
der sportliche Aspekt etwas in den Hintergrund. In Zeiten der „Gender Diversity“ 
seltene aber zwingende Teilnahmevoraussetzungen, ihr kennt es schon: männlich 
und alt, wobei bekanntermaßen jeder so alt ist, wie er sich fühlt. Gestartet wird 
frühmorgens per Bus vom Vereinsheim aus, welcher uns dann bequem und alters-
gerecht zu wechselnden Zielen bringt, nicht selten in eine Lokalität der Gattung 
Besen, Straußen oder Buschenschenke. 

In Herbst 2016 ging es dieser Tradition folgend mal wieder in die schöne Pfalz. Im 
voll besetztem Bus der Firma Kost Reisen starteten wir am Vereinsheim bei klarer 
Luft und strahlendem Sonnenschein. Unschönerweise war an diesem Tag auf der 
Autobahn A8 eine Vollsperrung bei Leonberg wegen Abriss einer Brücke, so durften 
wir eine weiträumige Umfahrung auf kleineren Landstraßen genießen, die unser 
Busfahrer aber zielsicher und routiniert gemeistert hat. Hinunter ins Rheintal hat 
uns die Sonne dann erst mal verlassen und wir fuhren in dicker Nebelsuppe weiter 
Richtung Pfalz, erste %üssige Stimmungsaufheller machten die Runde. 

Altherrenaus%ug 
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Ziel war dieses Jahr die „Winzerfamilie Kost ... mit der singenden Wirtin!“ in Gleis-
weiler (http://www.kostwein.de) – „eii jooh“. Auch wenn man es bei dem Namen 
vermuten könnte, Winzer und Busunternehmen sind nicht verwandt oder verschwä-
gert. Kaum angekommen ging‘s dann auch zügig los mit zünftigem Vesperteller 
mit verschiedenen Wurst- und Käsesorten, dazu erste Proben Wein, Pfalz-typisch 
gerne auch im Dubbe-Schoppenglas als Schorle. Die singende Wirtin machte ihrem 
Namen alle Ehre und begleitete uns schon zum Vesper mit Gesang, Akkordeon und 
Ziehharmonika und mancher unterstütze sangestechnisch zwischen den Happen.

Doch dann plötzlich und unangemeldet – völlig überraschender Aufbruch zur Wan-
derung in die umliegenden Weinberge – die Gruppe war von Beginn an ziemlich 
zersplittert. Wie bestellt war der Nebel inzwischen verzogen, letzte Nebelfetzen 
lösten sich in der prallen Sonne rasch auf. Leider kamen wir nach ca. 500m an einen 
Rastplatz in den Weinbergen in der wunderbaren Herbstsonne, wo zufällig ein 
fremder Reisebus mit Fahrer auf seine Gruppe wartete. Man kam in’s Gespräch und 
mit großem Verhandlungsgeschick wurde ein Kasten Bier zum Schnäppchen Preis 
vom Busfahrer ergattert. Dazu gab’s Zeckenwasser, leckeren Kirsch und Willi gestiftet 
von unserem „Hebbe“ Winkle - die Wahl, welcher der beiden der bessere war, *el 
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schwer. Und so kam es wie es kommen musste – bei angeregten Gesprächen und 
Gelächter endete die Wanderung für viele ungeplant bereits hier. Einige Hoch- und 
Übermotivierte haben noch einen Teil der geplanten Wanderstrecke absolviert, 
aber der Wanderführer konnte seine Schäfchen nicht wirklich zusammenhalten.

So traf man sich fröhlich wie geplant gegen 13 Uhr zum Mittagessen am Weingut 
wieder. Aber oh Schreck, 2 Wanderer fehlten – sie fanden aber mit halber Stunde 
Verspätung wohlbehalten zurück. Zum Mittagessen gab‘s typisch Pfälzer Gerichte 
wie „Schiefer Sack“ (wirklich), „Saumagen“, „Winzerkäs mit Musik“, ... – alles lecker. Die 
Essensliste wurde schon vorab während Busfahrt ausgefüllt und der überwiegende 
Teil konnten sich noch an seine Auswahl Stunden zuvor erinnern.

Nach dem Essen lockte uns der Sonnenschein zum nachmittäglichen gemütli-
chen Beisammensein hinaus in den bestuhlten Hof des Weinguts. Zu anregenden 
Gesprächen, Geschichten, Witzen und manch wohlklingenden Gesängen gab es 
abwechselnd Musik vom Opa des Hauses auf der Ziehharmonika und von unserem 
eigenen Ukulele-Virtuosen.
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So verging die Zeit wie im Fluge, kurz vor 17 Uhr wurde zum Bedauern aller zum 
Aufbruch geblasen. Zuvor wollten wir noch das obligatorische Gruppenfoto 
aufnehmen, brauchten aber x Versuche, bis tatsächlich alle (oder zumindest der 
Großteil?) anwesend war und in Position stand. Nach kurzem Abschiedsschluck an 
der Theke ging’s dann zügig los, unser Busfahrer drängte wegen Einhaltung der 
Vorschriften zu Lenkzeiten.

Die Rückfahrt verlief traditionsgemäß wieder unspektakulär, es gab Bier aus dem 
Buskühlschrank - was gesagt werden musste, war gesagt - und viele Teilnehmer 
nutzten die Zeit zur Meditation und Augenp%ege, um zur Ankunft in Stuttgart 
wieder *t zu sein.

Lust bekommen? Tipp: Auch 2017 gibt es wieder einen AH-Aus%ug und er wird 
voraussichtlich in eine Lokalität der Gattung Besen, Straußen, … aber das wisst 
ihr ja.

Orga-Team: Volkhard Wild, Günter Buchner, Jürgen John, Joachim Zepf
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Es war ein wunderschöner Herbstmorgen als sich 41 Gablenbergerinnen pünktlich 
um 7:45 Uhr zu einer Busfahrt nach Schiltach trafen. Herr Kost, unser Fahrer, hat 
uns in altbewährter Weise mit vielen interessanten Hinweisen zu Sehenswürdig-
keiten am Wegesrand sicher ans Ziel geführt. Unterbrochen haben wir die Fahrt 
am Rastplatz Neckarburg, wo wir uns nach alter Tradition Hefekranz und Sekt - 
wahlweise mit oder ohne Orangensaft – schmecken ließen. Danke an Maria und 
Gaby, die alles besorgt haben. 

In Schiltach trennten wir uns in zwei Gruppen zur Stadtführung. Bei der einen 
Führung ging es hauptsächlich um die Flößer und Gerber, die sich dort ihr Brot 
verdienten. Die andere Gruppe wurde mehr mit den alten Fachwerkhäusern 
vertraut gemacht. Beide Führungen waren sehr nett und unterhaltsam.

Aus%ug der „Lustigen Weiber von Gablenberg“ 

am 16.10.2016
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Zum Mittagessen trafen wir uns wieder 
im „Gasthof Sonne“, wo wir das bereits 
im Bus vorbestellte Essen serviert be-
kamen. 

Ein ganz besonderes Highlight war der 
genau an diesem Sonntag statt*ndende 
Regional- und Bauernmarkt, über den 
wir bis zur Weiterfahrt noch in Ruhe 
bummeln konnten. Man sah junge kna-
ckige Männer im Badezuber, die oben-
drein auch noch Musik machten, einen 
Bader, der die Anwesenden rasieren 
wollte und noch vieles mehr. Außerdem 
gab es Handwerkskunst aus der Gegend 
und Kulinarisches vom Feinsten.

Weiter ging es ins Cafe im Wasserschloss 
Glatt, das uns bereits wegen seiner 
riesigen Torten - und Kuchenstückchen 
von einem früheren Aus%ug in bester 
Erinnerung war. Bis unsere reservierten 
Plätze in dem sehr gut besuchten Cafe 
frei waren, konnten wir unser Geld noch 
auf einen Flohmarkt los werden. 

Alles in allem ein ausgefüllter, wunder-
schöner Aus%ug, der mit einer gemütli-
chen stressfreien Heimreise endet. Ganz 
herzlichen Dank an Daggi, die alles so 
tre<ich organisiert hat. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Mal.

Orga-Team:  
Elke Hellerich, Gabi Müller,  
Hanne Nowotny, Dagmar Zepf
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Kinderchor im Wandel der Zeit

Schon immer waren die Sommerferien eine Um-
bruchstelle für den Kinderchor.

Die älteren Kinder gingen auf weiterführende 
Schulen, die immer mehrErwartungen und größere 
Herausforderungen stellten.

Im Laufe der Jahre hatten die Schulen auch eigene Chöre gebildet. Besondere 
Aktivitäten wurden meist auf die späten Freitagnachmittage gelegt, weil dann die 
Eltern auch endlich Zeit hatten. Die Auswirkungen bekam der Kinderchor all die 
vergangenen Jahre deutlich zu spüren.

Durch persönliche Werbung und mit etwas Glück konnten die Lücken durch 
Neuzugänge meistens ausgeglichen werden, sonst hätten wir nicht fast 20 Jahre 
durchhalten können.

Durch das jährliche „Abwandern“ der älteren Mädchen (Buben sind sowieso die 
Ausnahme beim Singen) fehlen nach den Sommerferien auch die schon etwas 
sicher gewordenen Stimmen.

Dies bedeutete auch für die verbliebenen jüngeren Kinder meist ein Anfang bei 
fast Null. Auf die Freude am Singen und die Kameradschaft hatte es bisher wenig 
Ein% uss gehabt. Aber eventuelle Auftritte wurden schwieriger je kleiner die Chor-
gruppe war. Manchmal musste kurzfristig die Chorprobe abgesagt werden, weil 
nur zwei oder drei Kinder anwesend gewesen wären.

Im vergangenen Dezember konnte wir anlässlich der Theatervorstellung der Kinder 
– Schauspielgruppe noch ein paar lustige Nikolauslieder erfolgreich darbieten. Den 
Kindern und Erwachsenen hat es gut gefallen – hörbar am Applaus.

Auch in der kleinen Gruppe macht das Singen und Lernen mit Rythmusinstrumen-
ten Spaß. Die Bastelsingstunde jeden 4. Freitag im Monat ist ein beliebter „Hit“.

Trotzdem – In den letzten zwei Jahren scheint sich das alles geändert zu haben. 
Es sieht so aus als spielten wir das alte Kinderlied – „Zehn kleine Negerlein .....                      
da waren es nur noch .....)

Dieser Wandel nagt bisweilen auch ganz schön an der Freude, Kameradschaft und 
Energie  der verbleibenden immer kleiner werdenden Gruppe.

Leitung: Ute Kirsche
Tel. 46 15 12

Kinderchor
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Mal sehen ob wir nach diesen Sommerferien beim letzten Vers dieses Liedes an-
gekommen sind „da waren es wieder ...???...“ oder ob sich der Kinderchor langsam 
aber sicher in den „Dornröschenschlaf“ begeben wird.

Bis jetzt ist noch alles  OFFEN  !!!

Wir tre+en uns jeden Freitag (nicht in den Schulferien)

18.00 Uhr bis 18.45 Uhr für Kinder ab 4 Jahre 
18.00 Uhr bis 19.15 Uhr für Kinder ab der 2. Klasse

Vielleicht gibt es noch mehr Kinder, die Lust haben, bei uns mitzusingen, sie sind 
herzlich willkommen. Die wöchentlichen Übungsstunden enthalten auch Elemente 
aus Sprachtraining, Lautbildung, richtiger Atmung sowie für die Kinder ab der 2. 
Klasse musiktechnische Informationen.

Die Chorproben *nden im „Baur-Stüble“ der vereinseigenen Turnhalle Albert-
 Schä<e-Str. 6 statt. Die Haltestelle der Buslinie 45 ist direkt gegenüber dem SKG-
Vereinsgelände. 
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Seit 1985

Ihre Metzgerei in Gablenberg
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Hallo Du kleiner Turninteressent,

Hast Du Lust gemeinsam mit anderen Kindern spiele 
zu spielen? An Geräten zu turnen? Oder einfach zu 
rennen, zu hüpfen und zu tanzen? 

Dann darfst Du gerne zu ins Kinder-Turnen kommen! 
Gemeinsam spielen wir verschiedene Spiele (Du 
darfst natürlich auch gerne welche mitbringen), 
Wärmen uns für die Turnstunde auf (damit Deine 
Knochen warm werden und Du dich nicht verletzt) 

Kinderturnen

Anmeldung und Info 
über Geschäftsstelle: 
Tel. 468 78 23

K I N D E R T U R N E N

und beginnen dann gemeinsam Gerätestationen 
aufzubauen.  Danach wird % eißig geturnt! Hast Du dann keine Lust mehr, darfst Du 
dir aus unserem magischen Kämmerchen verschiedenste Dinge wie Bälle, Kegel, 
Rollbretter und noch vieles mehr holen, um damit zu spielen oder neue Stationen 
zu bauen. Zum Schluss darfst Du deiner Mama zeigen was Du in der  Turnstunde 
alles gemacht hast. 

Und wenn Du noch zu klein bist? Na dann nimm einfach deine Mama, deinen Papa 
oder einen anderen aus der Familie zum Eltern-Kind- Turnen mit.

Und jetzt etwas für deine Eltern! Bei kaum einer anderen Sportart wird die Kör-
permuskulatur Ihres Kindes so e+ ektiv unterstützt. So werden zum Beispiel beim 
Turnen an Geräten ein großer Teil der Bein-, Rumpf-, und Rückenmuskulatur bean-
sprucht. Dies bedeutet: Ein stabiler Aufbau der Knochen und des Körperskeletes, 
welches langfristig dazu beiträgt die Körperhaltung Ihres Kindes zu verbessern.  
Beim Kinderturnen werden zudem die Grundlagen für die Motorischen Fähigkeiten 
wie Koordination und Gleichgewichtssinn gelegt. Ein weiterer Vorteil- die geför-
derte Konzentrationsleistung, denn die Kinder lernen, sich auf eine Turnübung zu 
konzentrieren. 

Habe ich euer Interesse geweckt? Dann kommt doch einfach zum Schnupperturnen 
jeden Freitag (außer in den Ferien) vorbei. 

Kinder-Turnen  Freitag, 16.30 Uhr – 17.30 Uhr  Albert-Gemmrig-Halle 
Eltern-Kind-Turnen  Freitag, 17.30 Uhr – 18.30 Uhr Albert-Gemmrig-Halle

Liebe Grüße und vielleicht bis bald
Hanna
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JAZZ/AEROBIK/TANZ

Tanzen – 

Schau doch mal vorbei ... 

Wir lernen Choreographien zu aktuellen Hits, aber 
auch Aerobik und vor allem der Spaß kommt bei 
uns nicht zu kurz.

Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr (ca. 6 – 10 Jahre)
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr (ca. 10 – 16 Jahre)
Turnhalle der Grundschule Fuchsrain

Wir freuen uns auf Dich!

Leiterin: Julia Nagler
Anmeldung und Info 
über Geschäftsstelle: 
Tel. 468 78 23

Jazzgymnastik /

Aerobik / Tanz
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Dr. med. Ursula Kiderlen empfiehlt

Lidstraffung ohne OP

Dr. med. Ursula Kiderlen, Fachärztin für  
ästhetische Medizin, geht gemeinsam 
mit Ihnen den Weg zu mehr Ästhetik und 
Wohlbefinden. PUREBEAU revolutioniert 
seinen ganzheitlichen Ansatz zu natürli-
cher Vollendung von Schönheit mit einer 
bahnbrechenden Methode: 
dem PUREBEAU FIBROBLAST

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen 

Beratungstermin unter Tel.:

0711 / 48 52 51
Weitere Informationen unter:
www.medical-beauty-rief.de

Medical-Beauty-Stuttgart Rief GmbH
Bussenstr. 37 | 70184 Stuttgart/Ost
Tel. 0711.485251
info@medical-beauty-rief.de
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FRAUENGYMNASTIK

Schon !attert die Einladung für den traditionellen 
Kaffeenachmittag ins Haus. Wir blicken jedoch 
zurück nach 2016.

30.07.2016 Ka!eenachmittag

Wie sehr wir uns auf diesen Nachmittag freuten – 
einmal Zeit ohne Anstrengung – zeigte die große 
Besucherzahl. Wir genossen die unbeschwerten 
Stunden im Café des Muse O bei Ka%ee und sehr 
leckerem Kuchen. Nette Gespräche gab es jede 
Menge. Großen Dank unserer Jutta, die für dieses 

Tre%en verantwortlich zeichnete und Dank auch an die Abteilungskasse, durch 
die sich der Genuss noch erhöhte.

29.11.2016 Adventsfeier

Dieses Jahr ein „großer Einschnitt“. Da montags in Gablenberg alle Lokale geschlos-
sen hatten, mussten wir auf den Dienstag ausweichen. Es funktionierte dank Jutta`s 
Organisationstalents sehr gut, was die Anwesenheit von 25 Frauen zeigte. Leider 
mussten wir auf unsere Irmgard Kü%e verzichten, was ganz unüblich war. Jutta hatte 
zur weiteren Verschönerung der Ka%eetafel süße Tannenbäume gebacken. Alles war 
sehr festlich – so die ganze Stimmung. Von dem Muse O Team verwöhnt genossen 
wir in entspannter Runde, bei singen, lesen und plaudern, den Beginn des Advents.

09.01.2017 Jahresversammlung der Abteilung

Glück ist wie Schnupfen – ansteckend !

Mit diesen Worten begrüßte uns Jutta, unsere Abteilungsleiterin und wünschte 
uns einen angenehmen Abend und zunächst einen guten Appetit. Gestärkt von 
einem leckeren Vesper gingen wir zum o)ziellen Teil über. Jutta blickte zurück, 
dankte allen, besonders auch für die Bereiterklärung die Himmelfahrtswanderung 
zu planen.Es gab keine ungewöhnlichen Vorkommnisse im vergangene Jahr, alle 
Mitarbeiter wurden entlastet und haben sich zum Weitermachen bereiterklärt. Wir 
denken, dass sich unser Kassenbestand im Laufe des Jahres ein wenig erholt und 
da sich die Teilnehmerzahl bei den Übungsstunden im vergangenen Jahr erhöht 
hat, blicken wir zuversichtlich in die Zukunft.

Leitung: Jutta Schölzel
Bussenstraße 57
70184 Stuttgart
Tel. 464880

Frauengymnastik
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FRAUENGYMNASTIK

20.02.2017 Faschingsturnstunde

Heute standen Frohsinn und Lachen im Vordergrund. Dazu haben auch die um-
werfenden Kostüme beigetragen und so ging man nach kurzem Aufwärmen bald 
zum Faschingsvergnügen über. Schön und lustig war's !

03.03.2017 Besenabend  

Weil es im Hasentanz letztes Jahr so „toll“ gewesen ist, haben wir uns auch diesmal 
hier verabredet. Der Besen war gut besucht (leichte Untertreibung)und so waren wir 
alle auf „Tuchfühlung“. Guter Wein, leckeres Essen und lustige Anekdoten sorgten 
für gute Stimmung. Beim kurzen Spaziergang zum Bus konnten wir durchatmen 
und sind dann alle – ohne Zwischenfälle – wieder gut nach Hause gekommen.
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FRAUENGYMNASTIK

05.05.2017 Jahreshauptversammlung der SKG

Wieder einmal konnten wir herzlich gratulieren. Aus unserer Abteilung wurden 
Lilo Oehmann für 50 Jahre Mitgliedschaft und Gerda Weishaupt für 40jährige 
Mitgliedschaft vom Verein geehrt. Immer wieder bemerkenswert, wie doch auch 
Gymnastik zur Gesundheit und Beweglichkeit beiträgt.

25.05.20167 Himmelfahrtswanderung

Wir freuten uns auf einen außergewöhnlichen Stadtrundgang an diesem herrli-
chen Feiertag. Gabi und Andreas führten uns an Plätze, Sta+eln, Brunnen, Häuser, 
Türme und Sträßchen, die auch „alte Stuttgarter“ noch nicht kannten. Es boten 
sich herrliche Aus- und Rundblicke über unsere schöne Stadt zwischen Wald und 
Reben. Die Baustellen gehören heute eben auch dazu.

Selbst für leckere, kühle Erfrischungen hatten unsere beiden Organisatoren gesorgt, 
herzlichen Dank den beiden.

Ausklang der wunderschönen Stunden an diesem Tag war in Carl`s Brauhaus direkt 
am Schlossplatz. Hier gab es Genussvolles für jeden, alle Wünsche wurden erfüllt.
Glücklich und zufrieden, den Kopf voller schöner Erinnerungen, machten wir uns 
auf die Heimfahrt. 

29.07.2017 

Ka&eenachmittag

Der Kreis schließt sich 
und auch dieses Jahr 
wünschen wir uns einen 
schönen Nachmittag im 
Muse O – hoffentlich 
im Garten. Jetzt dürfen 
wir uns alle auf die Feri-
en und einen schönen 
Sommer freuen. Die hei-
ßen Tage sind schon da. 

H. Ippich
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FRAUENGYMNASTIK

Termine 2017

20.02. Faschingsturnstunde
03.03 Besenbesuch
25.05. Himmelfahrtswanderung (wahrscheinlich ein Stadtspaziergang)
29.07.  Ka+eenachmittag
05.12.  Adventsfeier

09.01.2018  Jahresversammlung
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GESUNDHEITSSPOR T

Unter dem Motto „Ganzheitlich aktiv – ein Leben 
lang“ starten jeden Montag bis zu 75 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in sechs Gruppen mit Oliver in 
die neue Woche.

Über „Fit in den Tag“, die „Fitnessgymnastik für 
Frauen, die „Senioren 60plus“ bis zum „Haltungs-
training“ ist für jede und jeden etwas dabei.

Gesundheitssport

Abt. Fitnessgymnastik

Gesundheitssport am Montag mit Oliver

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bewegen sich nach Ihren Möglichkeiten, 
Gelenkzuständen oder Herz-Kreislaufsituationen mit viel Spaß und Freude.

Trainer Oliver Jakisch gestaltet wöchentlich ein abwechslungsreiches Bewegungs-
programm, das den Körper ganzheitlich herausfordert.

Dazu zählen Übungen zur Kräftigung, Mobilisation und Ausdauer. Aber auch As-
pekte wie Koordination, Beweglichkeit und Entspannung kommen nicht zu kurz.

Und hier einige Impressionen unserer Trainingseinheiten... zwinker... zwinker
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25 Jahre Klein's 1. MaultaschenhäusleGablenberg
Echt schwäbisch und täglich frisch:

Klein's Maultaschen und Kartoffelsalat
 Dienstag + Freitag:           auch fleischlose Maultaschen! 
 Mittwoch + Donnerstag:     schwäbische Fleischküchle!

Alles frisch oder vakuumiert!!

Klein's Maultaschenhäusle
Gablenberger Hauptstr. 5 | 70186 Stuttgart (Gablenberg)

Telefon: 0711 / 46 32 95

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr:  durchgehend 9  –  17 Uhr
Mi:  9 –  13 Uhr
Sa: 9 – 12 Uhr
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WANDERN- UND SKI

Wandern und Ski – 

Power Gymnastik

Montags 19:15 - 20:15 Uhr
Trainerin: Cristina de Freitas 

Am Wochenende zu we-
nig Sport gemacht oder zu 
ausgiebig gefeiert? Kein 
Problem – immer montags 
von 19:15 – 20:15 Uhr (aus-
genommen Schulferien) 
tre+ en wir uns in der Halle 
der Gablenberger Schule (P% asteräckerstraße 25, 70186 Stuttgart) zur Power 
Gymnastik. Wir, das ist eine bunt gemischte Truppe von ca. 15 – 25 Gymnastik-
begeisterten aller Altersklassen und beiderlei Geschlechts, welche sich unter 
fachkundiger Anleitung und Motivation unserer Trainerin „Tina“ (Cristina de 
Freitas, Trainerin C / Fitness und Gesundheit, Trainerin B / Prävention und Rü-
ckentrainerin) rundum * t halten wollen.

In unserer Power Gymnastik-Stunde wird, begleitet von dynamischem Beat, ein 
breites Spektrum ganz unterschiedlicher Körperübungen angeboten. Folgende 
Schwerpunkte stehen auf unserem Programm:

- Gezielte Muskelkräftigung und -dehnung 
z.B. mit Hanteln, Thera-Bändern oder Redondo-Ball 

- Übungen zur Entwicklung der Leistungsfähigkeit 
des Herz-Kreislauf-Systems 

Leiter: Hartwig Schnabel
Tel. 463906

Wandern- und Ski
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WANDERN- UND SKI

- Step-Aerobic mit Koordinationstraining

- Zirkeltraining 

-  Stra+ungstraining für Bauch, Beine, Po

-  Stärkung von Kraft und Beweglichkeit 
im Rückenbereich

Dank aufwendiger Vorbereitung über-
rascht uns unsere Trainerin „Tina“ immer 
wieder durch sehr abwechslungsreiche 
und neue Übungen und Herausforde-
rungen. Dennoch kommt der Spaß in 
lockerer Atmosphäre nie zu kurz. So 
vergeht die Stunde oft wie im Fluge, 
bis die ruhigere Musik der letzten 10 
Minuten ertönt, welche die abschlie-
ßende Dehn- und Entspannungsphase 
ankündigt. Danach bleibt nur noch die 
Vorfreude aufs nächste Mal.

Joachim Zepf
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J E D E R M A N N - G Y M

Liebe Jedermänner und -frauen,

es ist ein heißer Sommertag. Ich darf diesen Bericht 
für die Abteilung Jedermann-Gymnastik schreiben. 
Derzeit sind unsere Sportabende eigentlich zum 
Gymnastik und Sport machen viel zu heiß – meint 
man. Und dann kommen Sie, die Frauen und Män-
ner unserer Abteilung und meinen, ein bisschen 
etwas für den Körper tun, kann nichts schaden. Aus 
anfänglich 4 Teilnehmern werden es dann doch 
noch 12. Das gemeinsame Sport treiben soll nicht 
ausfallen. Und schon geht es los. Unser Sportlehrer 
beginnt mit einem Aufwärmtraining, obwohl wir 
der Meinung sind, es sei uns schon warm genug. 

Aber – es tut gut. Mit Schwung geht es durch die Halle oder etwas Federball/ 
Badmington spielen bingt uns auf Touren.

Damit wir für den All-
tag fit bleiben ist es 
gut in die Jedermann-
Gymnastik zu kom-
men. Unser Sportleh-
rer, den wir für 15 Jahre 
Treue ehren konnten, 
bietet das ganze Jahr 
über sehr konstant 
und konsequent ein 
gutes Trainingspro-
gramm für Damen und 
Herren jeder Alters-
gruppe an. Gelenkig-
keit und körperliche 
Fitness ist heutzutage 
besonders wichtig. Ich 
möchte deshalb die 
Gelegenheit wahrneh-

Jedermann-

Gymnastik

Leitung: 
Hans-Peter Seiler
Nonnenwaldstr. 30
70186 Stuttgart
Tel. 0711/48  68 10

SKG | 35 

J E D E R M A N N - G Y M

men und unsere Abteilung allgemein vorstellen um Leserinnen und Leser dieses 
Artikels, die noch nicht Mitglied bei uns sind, zu animieren, unser Angebot zu 
nutzen.

Unser Trainer Beniamin Barrile, ein ausgebildeter Sportlehrer und Personaltrainer, 
leitet engagiert unsere zwei Sportstunden jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr und ab 
19:55 Uhr. Wir sind in der Albert-Gemmrig-Halle, Albert-Schä<e-Straße 6, 70188 
Stuttgart auf dem SKG-Vereinsgelände.

Selbstverständlich geht es bei uns um 
eine Gymnastik für den ganzen Körper, die 
sämtliche Muskeln fordern soll. Jede Wo-
che lässt sich unser Übungsleiter ein nuan-
ciertes Programm einfallen, das manchmal 

mehr die Bauchmuskulatur fordert, manchmal Brust- und Rückenmuskeln, ein an-
deres Mal Po und Beine. Dann sind wieder einmal die Arme und der Nackenbereich 
dran. Einerseits dienen die Übungen der Lockerung der Muskelpartien, andererseits 
auch der Muskelbildung und der Gelenkigkeit. Immer wieder steht ausgiebiges 
Stretching auf dem Programm. Flotte, moderne Musik begleitet unsere Übungen.

FIT und FUN

für Frau und Mann
ist unser Motto.
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J E D E R M A N N - G Y M

Insgesamt hat unsere Abteilung rund 200 Mitglieder. Ca. 50 Frauen und Männer 
sind aktiv, wobei die 1. und die 2. Stunde eine frohgelaunte, motivierte Zusam-
mensetzung aus Einzelpersonen ist, die sich im Laufe der Zeit ganz gut kennen 
gelernt haben und sich auf ihren Sport freut. Gerne gehen die Sportler/innen 
anschließend noch zum gemütlichen Beisammensein in unser Vereinsrestaurant 
oder eine andere Gaststätte um den Abend ausklingen zu lassen. 

Während der Schulferien ist grundsätzlich kein Sportangebot. Eine Ausnahme 
macht unser Sommerferienprogramm mittwochs um 19.30 Uhr in den Sommer-
schulferien. Hier bieten wir für die Daheimgebliebenen aus allen Abteilungen oder 
Gästen eine Sportstunde an, die inzwischen eine stattliche Teilnehmerzahl hat.

Bei der SKG versuchen alle, die Kosten so gering wie möglich zu halten. Deshalb 
macht auch unsere Abteilung mit bei der P%ege unseres Vereinsgeländes. Hier 
hat sich ein fester Stamm von Helfern/innen gebildet, denen ich an dieser Stelle 
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J E D E R M A N N - G Y M

sehr herzlich danke. Immer wieder kommt ein „neues Gesicht“ hinzu und stellt 
fest, dass 2 – 3 Stunden Arbeit in dieser netten Gemeinschaft Spaß machen. Nach 
getaner Arbeit schmeckt das gespendete Vesper besonders gut.

Tradition ist schon, dass am letzten Sportabend vor den Sommerferien und 
am letzten Sportabend vor Weihnachten geselliges Beisammensein auf dem 
Programm steht. Vor den Sommerferien sitzen wir in gemütlicher Runde bei-
sammen und verzehren, was jeder aus Küche und Keller Leckeres mitgebracht 
hat. Vor Weihnachten tre+en wir uns in einer Gaststätte und stimmen uns auf 
Weihnachten ein. 

Ich ho+e, dass ich Ihr Interesse beim Lesen wecken konnte und würde mich freuen, 
Sie an einem Mittwochabend begrüßen zu können. Unsere Abteilungsmitglieder 
haben ho+entlich ebenfalls wieder Lust auf eine Gymnastikstunde bekommen 
oder wurden in ihrem Tun bestätigt. Schon einige Male nicht mehr dabei gewe-
sen? Dann wäre es wieder einmal Zeit für eine Sportstunde! Komm! Mach mit! 
Bring noch einen/eine mit.

Mit freundlichen Grüßen

Hans-Peter Seiler 
Abteilungsleiter

STEINMETZ- UND BILDHAUERARBEITEN
GRABMALE - STEIN- UND BRONZEPLASITKEN

ALLES STEIN GmbH

STEINMETZMEISTER UND BILDHAUER

FRANK STEFFENS

KICHRHEIMER STR. 115 - 70619 STUTTGART

SILLENBUCH AM OSTFILDERFRIEDHOF

TEL. 0711 475443 - FAX 0711 4797179

www.allesstein.de
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TISCHTENNIS

Bericht der Tischtennisabteilung

Nach langer Zeit gab es am 17. Juli 2016 wieder 
einen Vereinsaus% ug. 

Von der Gaststätte Lindhälder Stüble in Strümp-
felbach ging es in die Weinberge zum Skulpturen-
pfad. Dort werden 43 Skulpturen aus Bronze und 
Stein der Künstlerfamilie Nuss ausgestellt. Nach 2 

Stunden gemütlicher Wanderung ließen wir den Tag im Biergarten des Lindhäl-
der Stüble ausklingen. Vielen Dank an Stephan Kästl, der diesen Aus% ug bestens 
vorbereitet hat. 

In die Saison 2016/2017 starteten wir mit zwei Mannschaften. Die 1. Mannschaft 
erkämpfte sich trotz mehrerer krankheitsbedingter Ausfälle mit 16 : 16 Punkten 
einen achtbaren 5. Platz. 

Unsere 2. Mannschaft mussten wir leider nach der Vorrunde abmelden, da sich 
zwei unserer Spieler während eines Heimspiels so verletzten, dass ein Einsatz in 
der Rückrunde nicht möglich war. 

In die neue Saison wollen wir wieder mit 2 Mannschaften starten. 

Gerhard Böckeler

Leiter: Gerhard Böckeler
g_boeckeler@gmx.de

Tischtennis
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TISCHTENNIS

Vorschau Saison 2017/2018

In der kommenden Saison wird unsere 1. Mannschaft in der Bezirksliga spielen. 
Die Mannschaft spielt in der Aufstellung:

Jürgen Weber, Stephan Kästl, Meysam Zarei, Dietmar Kienzle, Raimund Weiß und 
Wolfgang Schuch. 

Als Zielsetzung streben wir den Klassenerhalt an. Ich ho+e, dass wir trotz meines 
Urlaubs im Oktober und November die meisten Spiele komplett antreten können, 
dann müsste der Klassenerhalt zu scha+en sein. 

Ich wünsche allen Spielern Erfolg und beste Gesundheit. 

Raimund Weiß
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K ARATE

25 Jahre Karate-Abteilung der SKG Gablenberg

Am 27. Juli 2017 feiert die Karate-Abteilung der SKG 
Gablenberg ihr 25-jähriges Bestehen. 

Was ist so besonders an dieser Sportart? Auch beim 
Joggen oder im Fitnessstudio kann man ja „Dampf 
ablassen“ oder einen Ausgleich zum Sitzen im Büro 
* nden. 

Die Antwort ist: Karate ist ein ganzheitlicher Sport. Körperbeherrschung und 
Konzentration sind das A und O. Bei allen Schlägen und Stößen steht der Respekt 
vor dem Trainingspartner an oberster Stelle. Ein überaus wichtiger Nebene+ ekt: 
Karate ist nicht „nur Sport“, man fängt auch an, Aspekte wie Disziplin oder Respekt 
vor dem Partner zu leben, nicht nur während des Trainings, sondern genauso 
selbstverständlich im Alltag. 

Jede Trainingsstunde beginnt mit dem Aufstellen in einer Reihe, geordnet nach 
dem Fortgeschrittenengrad (von Weiß- bis Schwarzgurt). Die Gürtelfarben sym-
bolisieren den jeweiligen Fortschritt, z. B. steht der grüne Gürtel für das Keimen 
einer P% anze, der braune bereits für die Rinde eines Baumes. Nach dem Angruß 
knien Trainer und Trainierende ab in die Meditationsstellung Zeizan. Dort schließen 
sie für einige Zeit die Augen, um anzukommen und den Alltag draußen zu lassen. 
Anschließend beginnt die Aufwärmphase, bevor Grundtechniken, Katas (eine Art 
Kampfkunstchoreogra* e) oder Partnerübungen trainiert werden. Im traditionellen 
Shotokan-Stil, der in der Karate-Abteilung der SKG Gablenberg praktiziert wird, 
lernt man, kontrolliert zu schlagen und zu treten, ohne den Partner zu berühren 
bzw. zu verletzen (je nach Fortgeschrittenengrad). 

Dabei geht es nicht um schnelle Erfolge. Ausgelernt hat man im Karate nie. Mehr 
als in anderen Sportarten gilt der Satz, dass der Weg das Ziel ist. Dabei gibt es 
viele tolle Momente, z. B., wenn man einen kleinen Fortschritt erkennt, weil man 
auf einmal eine Technik besser ausführen kann, oder beim Training für einige Zeit 
alles andere vergisst. So ist Karate auch nach 25 Jahren eine fordernde Sportart, 
bei der man sowohl an der eigenen Körperbeherrschung als auch an der inneren 
Einstellung arbeiten kann.

Leiter: Roman Kalbacher
Tel. 467608

Karate
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Ehrung für Roman Kalbacher

Seit 40 Jahren prak-
tiziert Roman Kalba-
cher Karate. Vor 25 
Jahren gründete er 
die Karate-Abteilung 
des SKG Gablenberg 
in Stuttgart, die heute 
etwa 100 Mitglieder 
umfasst.

In Anerkennung die-
ser beiden Jubiläen 
verlieh ihm KVBW-
Geschäftsführer Hans 
Peter Speidel am 27. 
Juli  anlässl ich der 
25-Jahrfeier der SKG Karate-Abteilung die Ehrenurkunde und die Ehrennadel in 
Gold seines Verbandes. Weitere Ehrungen für besondere Leistungen im Karate-
sport und langjähriges ehrenamtliches Engagement erhielt Roman Kalbacher von 
den zweiten Vorständen des SKG Gablenberg, Jochen Bauer und Marek Strauß-
Mazurek, sowie von den Mitgliedern seiner Karate-Abteilung.

Auf der Jubiläumsfeier demonstrierten Karateka verschiedener Altersklassen 
und Graduierungen ihr Können. Dabei wurde deutlich, welche Fortschritte mit 
Ausdauer und Disziplin für jeden Karateka möglich sind.
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H E R Z S P O R T

Nach der „Arbeit“ das Vergnügen.

Diesmal nichts Neues, nur zur Erinnerung die Zeiten:

Mittwoch 17 – 18 Uhr Übungsgruppe (Herz)
Mittwoch 18 – 19 Uhr Trainingsgruppe (Herz)
Donnerstag 10 – 11 Uhr Übungsgruppe (Herz, Lunge)
Donnerstag 11 – 12 Uhr Trainingsgruppe (Herz, Lunge)

Albert-Gemmrig-Halle, Albert-Schäffle-Str. 6, 70168 Stuttgart-Gablenberg. 
Wöchentlich (ausgenommen in den Schulferien und Feiertagen)

Der Einstieg ist jederzeit möglich. Voraussetzung ist eine ärztliche Verord-
nung. Kostenübernahme durch die zuständige Krankenkasse ist in der Re-
gel möglich. In allen Gruppen ist ein Arzt anwesend. Weitere Auskünfte 
erhalten Sie telefonisch über die Geschäftsstelle des Vereins: 0711-4687823. 
2 Mal Schnuppern ist umsonst.

Leiter: Thomas Müller
Tel. 422869

Herzsport
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HANDBALL

Handball

Bericht Jugendleitung

Ein Jahr als Jungendleiter haben Florian Härter und 
ich nun hinter uns gebracht und wir haben festge-
stellt was für eine Arbeit dahinter steckt. Wir sind 
echt überrascht wie Sabrina das all die Jahre alleine 

so gut hinbekommen hat. 

Bevor ich zum Rückblich auf die vergangene Saison komme möchte ich mich 
ganz herzlich bei Sabrina bedanken die uns immer mit Rat und Tat zur Seite steht. 
Gerade bei der Vorbereitung für die kommende Saison vergeht fast kein Tag an 
dem ich mich mit Ihr ausgetauscht und mich von ihr beraten lassen habe. Dass 
das nicht selbstverständlich ist, ist mir durch aus bewusst. 

In der vergangenen Saison 16/17 hatten wir ca. 150 Kinder von den Minis bis zur 
B Jugend in 11 Mannschaften, Davon 3 weibl. und 7 männl. und eine gemischte 
Mannschaft die Minis.

Die wD, mD1+2 und die mC waren sehr erfolgreich so sicherten Sie sich gute 2te 
und 3te Tabellenplätze

Die mB1 musste sich leider mit einen hinteren Tabellenplatz zufrieden geben da sie 
sehr lange auf Ihren Trainer Yonas verzichten mussten der sich bei der Trainerfort-
bildung schwer verletzte, und Jannik und Fabi das Training übernahmen und sie 
so ins Kalte Wasser geschmissen wurden aber Ihre Sache trotzdem gut machten.

Bei der wB und mB2 lag das schlechte Abschneiden eher an der schlechten 
Trainingsbeteiligung und der eher dünnen Mannschaftsstärke so mussten ei-
nige Spiele in Unterzahl und zum Teil ohne richtigen Torwart gespielt werden.                                                                                                                                
An Osternr reiste unsere D1 zum Turnier nach Dänemark wo sie am Kolding cup 
teilnahmen und noch einige schöne Tage im hohen Norden verbrachten. So 
wurde das Legoland besucht und ein Spiel des THW Kiel in der Sparkassenarena 
angeschaut. Ein Teil der Reisekosten wurde durch Spenden gesammelt zudem 
wurde bei den E-Jugend Spieltagen in der Halle Kuchen und Snacks verkauft das 
von den Spielern und Eltern organisiert wurde. 

Leider Scheidet dieses Jahr Stefan Preyss als Trainer der mB2 aus, für sein Enga-
gement bedanken wir uns recht herzlich.
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Leider wird es immer schwieriger Trainer und Betreuer für Jugendmannschaften 
zu *nden, daher werden einige der Mannschaften von Jugendspielern betreut  
dafür herzlichen Dank.

Für die kommende Saison ist man ebenso gut auf gestellt wie in der vergange-
nen, so können wir in den männlichen Jugenden von der E bis zur B Jugend je 2 
Mannschaften und im weiblichen Bereich der E bis zur C Jugend je eine Mann-
schaft melden, zu dem wird es auch wieder ein Mini training geben, das mit ca. 
25 Kindern ausgebucht ist. Leider konnten wir dieses Jahr keine weibliche A und 
B Jugend melden weil einfach zu wenige Spielerinnen zu verfügung stehen, die 
bisherigen Spielerinnen der B und A Jugend werden bei den Frauen Mannschaften 
mit mitzspielen.

Bei der männlichen A und B Jugend werden wir mit EK Stuttgart eine Kooperation 
eingehen und für unsere A – Jugendspieler ein Gastspielrecht ausstellen so das 
Sie in der A Jugend für EK Stuttgart Spielen können und Sie uns als Spieler für die 
Aktiven Mannschaften in den nächsten Jahren nicht verloren gehen, dasselbe 
macht EK Stuttgart mit ihren B Jugend Spielern die in der B1 und B2 eingesetzt 
werden. Da man in der A und B Jugend zu wenig Spieler gehabt hätte, hat man 
sich für diese Kooperation mit dem Gastspielrecht entschieden.

Auch dieses Jahr haben unsere Mannschaften an den Bezirksquali bzw. die männl. 
B1 sogar an der HVW Quali teilgenommen.

Die wC wird daher während der Saison in der Kreisliga auf Tore jagt gehen und 
von Bianca Sonn und Florian Härter betreut werden. Die wD hat es in die Bezirks-
klasse gescha+t und von Anne Würth und Bianca Sonn Trainiert. Bei der der wE 
hat sich nichts geändert sie werden bei Ihren Spieltagen von Julia Ackermann 
und Natalie Preyss gecoacht.

Die GaGa Jungs aus der A-Jugend werden bei EK Stuttgart in der Kreisliga mitspie-
len Trainiert werden sie von Yannik P%üger und Lukas Otto.

Leider scha+te die B1 den sprung in die HVW Ligen nicht und werden mit Ihren Trai-
nern Yonas Obamicael, Fabian Nesper und Jannik Lindermayr in der Bezirksliga auf 
Punkte jagt gehen. Die mB2 mit ihren neuen Trainern Albert Müller und Nils Leuse-
mann haben die Quali in ihrer Sta+el gewonnen und werden in der Kreisliga spielen. 

Die neu formierte C1 wird von Sabrina Kluger, Götz Haase und Finn Lässig betreut 
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und Spielt in der Bezirksliga. Fabian Nesper und Kolya Denk werden die C2 in der 
Kreisliga Coachen.

Die D1 wird in der Bezirksliga spielen und weiterhin von Sabrina Kluger und 
Alessandro D`Agostino trainiert. Die D2 wird bei ihren Kreisligaspieltagen durch 
Manuela Weber, Dominik Romich und Hannes Grau betreut. Bei der E Jugend und 
den Minis ist alles gleich geblieben so trainiert Flo Härter und Flo Scheurle die E 
Jugend und die Minis werden weiterhin von Alexandra Wicke, Anja Weber-Decker, 
Moritz Trapp, Carla Weidle, Helena Marquardt und Sarah Ulbrich betreut.

Fabian Nesper wird weiterhin das Torwarttraining bei den D bis B Jugenden 
übernehmen.

Florian und Ich bedanken uns ganz herzlich bei unseren Jugendtrainern die 
einen super Job machen und wünschen für die neue Saison viel Erfolg.

Frische Backwaren

Waren des täglichen Bedarfs

Snacks

Co& ee to go & to stay

Tabakwaren

DHL Paketshop!

Bussenstr. 60 | 70184 Stuttgart | Tel. 99 71 26 66 
Inhaberin Nicole Kilian | ni.kilian@t-online.deFalke
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Männliche B1 erneut in der Bezirksliga

Nachdem sich die letztjährige junge B1 völlig überraschend für die Bezirksliga 
quali*ziert hatte, war für alle Beteiligten klar, dass es eine sehr schwere Hallenrunde 
werden sollte. Dies sollte auch der Fall sein, da man auf körperlich und spielerisch 
sehr starke Teams traf. Die Lernkurve stand daher in dieser Saison im Mittelpunkt und 
nachdem sich die junge Truppe allmählich an das neue Spielniveau gewöhnt hatte, 
konnten auch die ersten Siege eingefahren werden und einige Topfavoriten über 
einen längeren Zeitraum geärgert werden. Lobenswert war der Zusammenhalt und 
Kampfgeist der Mannschaft über die komplette Saison hin. Altersbedingt müssen 
nun Finn Lessig, Theo Dentges und Luca Reddemann in die A-Jugend wechseln. 
VIELEN DANK an euch drei für euren Einsatz und wir wünschen euch viel Spaß und 
Erfolg in der neuen A-Jugend!!!

Trainiert wird die diesjährige B1-Mannschaft von Yonas Ogbamicael und Jannik Lin-
dermayr, für das Torwart - Training ist weiterhin Fabian Nesper verantwortlich. Das 
Bild der neuen B1 hat sich etwas verändert. Begrüßen dürfen wir Niklas Bolkart und 
Leo Lukic von unserem Kooperationsverein EK Stuttgart, Oliver Radasewski vom TV 
Obertürkheim und Marco Archilla aus der letztjährigen C-Jugend. 

Somit begann mit dem Stamm der letztjährigen B1 und den Neuzugängen nach 
den Osterferien der Start in die neue Hallenrunde. Dabei wollte man für den Lohn 
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der %eißigen Arbeit die diesjährige HVW-Quali*kation spielen, damit die Mannschaft 
weiter an wertvoller Erfahrung gewinnen kann. Nach einer sehr kurzen Vorbereitung 
ging es bereits Ende April mit der 1. HVW - Quali los. Dabei traf man auf die bekannten 
Konkurrenten SF Schwaikheim und TV Bittenfeld 2, gegen die man in der Vorsaison 
noch deutliche Niederlagen einstecken musste. Die sehr kurze Vorbereitungszeit 
mit der entsprechenden Nervosität machte sich in dieser Runde noch bemerkbar, 
so dass das erste Spiel leider verloren ging und nur ein Sieg gegen Schwaikheim 
das Weiterkommen für die 2. HVW - Runde ermöglichen konnte. Mit einem äußerst 
knappen Sieg konnte dieses Vorhaben gemeistert werden und die Quali*kation zur 
zweiten Runde wurde gescha+t.

In der 2. HVW Runde sollten dann allerdings die großen Brocken unseres Bezirks 
warten mit der SG Weinstadt (aktueller Bezirksmeister) und HSC Schmiden/OeXngen 
(Württembergliga-Vertreter). Im ersten Spiel gegen den HSC Schmiden/OeXngen 
wurden die Grenzen der jungen Mannschaft aufgezeigt und man verlor verdient das 
Spiel. Somit sollte es im Spiel gegen die SG Weinstadt zum direkten Duell um das 
Entscheidungsspiel kommen. Als Außenseiter spielte man von an Anfang an frech auf 
und mit dem Willen des Sieges konnte schlussendlich ein toller Sieg erkämpft werden, 
womit keiner gerechnet hatte. Somit war man für das Entscheidungsspiel  - erneut 
im Aufeinandertre+en mit TV Bittenfeld 2 - quali*ziert. Mit dem Willen der Revanche 
für die Niederlage in der 1.Runde wurde das Spiel deutlich gewonnen und die B1 hat 
einen sensationellen 3. Platz in der Quali erzielt, womit im Vorfeld wahrhaftig keiner 
gerechnet hätte!! Folglich war man für die württembergische Endrunde in Herren-
berg (Mitte Mai) quali*ziert und durften um die begehrten Plätze für die Oberliga 
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spielen. Mit den Bundesliganachwuchsvereinen aus JHFH Heilbronn/Horkheim, SG 
H2KU Herrenberg und HSC Backnang/Oppenweiler hatte man eine sehr schwere 
Gruppe erwischt. Gerade die Spiele gegen Heilbronn/Horkheim und Herrenberg 
zeigten mit welcher physischen und spielerischen Dominanz auf württembergi-
scher Ebene gespielt wird. Leider wurden diese beiden Spiele verloren, wobei das 
abschließende Spiel gegen HSC Oppenweiler/Backnang nach einem schönen Spiel 
noch gewonnen werden konnte und dieser Sieg ein versöhnlicher Abschluss eines 
langen Quali-Marathons werden sollte.

Die Mannschaft hat in all diesen Spielen einiges an Erfahrung gewinnen dürfen, 
gesehen wo sie momentan steht und woran noch gearbeitet werden darf. Mit den 
erbrachten Leistungen ist die männliche B1 nun für die Bezirksliga - der höchsten 
Spielklasse des Bezirks Rems/Stuttgart - gesetzt und darf sich mit vielen spielstarken 
Mannschaften messen.

Nach einer kurzen Regenerationsphase wurde die zweite Vorbereitungsphase 
eingeläutet mit einem athletischen Schwerpunk sowie auch Verfeinerungen im 
Abwehrbereich. Um weiterhin dabei im Spielrhythmus zu bleiben wurden bis zu 
den Sommerferien drei Trainingsspiele gegen die unmittelbaren Nachbarn (MTV 
Stuttgart, HSG Oberer/Neckar und SV Vaihingen) absolviert. 

Traditionell nahm die B1 auch dieses Jahr beim alljährlichen Sommerfest der HSG 
Ca-Mü-Max teil. Bei perfektem Wetter und hochsommerlichen Temperaturen konnten 
die Jungs den Turniersieg holen und sich somit u.a. über einen neuen Spielball für 
die Hallenrunde freuen.

Leider sind nun kurz vor den Sommerferien zwei Abgänge zu verzeichnen. Benjamin 
Maisenbacher wird ab August einen einjährigen Auslandsaufenthalt in Argentinien 
bestreiten und somit für die kommende Hallenrunde komplett ausfallen. Raoul 
Menges wird bis Weihnachten in den USA verweilen. Beide Jungs werden im Training 
und in den Spielen sicherlich schmerzlich vermisst, aber wir wünschen ihnen eine 
wunderschöne Zeit mit vielen tollen Erlebnissen!

Die vakante Position im Tor konnte glücklicherweise zeitnah gelöst werden. Mit Paul 
Laiblin hat sich der Torwart der SG Heumaden/Sillenbuch kurz vor den Sommerferien 
der B1-Mannschaft angeschlossen und wird über das Gastspielrecht neben seinem 
Heimverein die B1- Jungs in der schweren Hallenrunde unterstützen. Vielen Dank an 
die SG Heumaden/Sillenbuch für diese Unterstützung!
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Die Mannschaft und das Trainerteam freuen sich auf eine spannende und anspruchs-
volle Saison in der Bezirksliga. Dabei hat man sich zum Ziel gesetzt möglichst oben 
mitspielen zu wollen. Unabhängig von der Platzierung gilt aber weiterhin das primäre 
Ziel die individuelle und mannschaftliche Förderung und Weiterentwicklung, denen 
sich das Trainerteam verschrieben hat und weiterhin konsequent angehen möchte.

Ein Dank geht an das tolle Elternteam, welches die Trainer und Mannschaft in allen 
Spielen und drumherum super unterstützt. Vielen Dank zudem an alle Fans, Vereins-
funktionären und sonstigen Interessierten für die bisher erbrachte Unterstützung! 
Wir freuen uns euch ho+entlich bald in unseren Spielen der Hallenrunde wieder 
begrüßen zu dürfen :)

Wir wünschen allen GaGa-Mannschaften eine tolle, erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison.

Ankauf
Gold und Silber

In jeder Form und Menge

Barauszahlung

Schmuck - Münzen
Feine Antiquitäten

 Sammlerzubehör

Sammler Eck
Michael Harnisch

Gablenberger Hauptstr. 55

Eure B1 mit Raoul Menges und Paul 
Laiblin im Tor, Benjamin Maisenbacher, 
Leo Lukic, Oliver Radasewski, Marco 
Archilla, Florian Filz, Looka Bechtle, 
Felix Koenicke, Arthur Bied-Charreton, 
Niklas Bolkart, Marin Sorsa, Moritz 
Trapp und Joel Martin
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Männliche B2 in der Kreisliga A unterwegs

Am Dienstag nach den Osterferien traf sich die neu zusammengeführte B2 beste-
hend aus Spielern der HSG GaGa und dem EK Stuttgart zum ersten gemeinsamen 
Training. Da es in der A und B Jugend der beiden Vereine zu wenig Spieler gibt 
wird es dieses Jahr eine Kooperation der beiden Vereine geben, deshalb bekom-
men unsere A-Jugend Spieler ein Gastspielrecht für den EK Stuttgart und die B-
Jugendspieler des EK Stuttgart Collin, Hannes, Laurenz, Sinan und Imran werden 
die Spieler Hannes, Johannes, Gabriel, Sascha, Prokopios, Neven, Michi, Kayra, 
Christian und Alex in der B2 der HSG GaGa mit dem Gastspielrecht unterstützen, 
zudem dürfen immer Freitags Lion, Jakob, Oskar und Gabriel aus der C1 mit uns 
Trainieren um sie an die B Jugend heranzuführen.

Am Dienstag nach den Osterferien traf man sich zum ersten gemeinsamen Training. 
Beim gemeinsamen Fußball und Basketballspielen lernte man sich erst mal kennen. 
In den darau+olgenden 5 Wochen bis zur Bezirksquali trainierten die Jungs mit 
Ihren Trainern Nils Leusmann und Albert Müller zweimal die Woche um sich für 
die Quali vor zu bereiten. Leider lies die Trainingsbeteiligung das eine oder andere 
Mal zu wünschen übrig und man stand nur zu fünft in der Halle. 
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Am 25.05 2017 war es dann soweit, die Quali in Fellbach stand an. Da die Jungs 
vom EK erst ab dem 01.07. Spielberechtigt waren, half Torwart Julian aus der C2 
sowie die C1 Spieler Lion, Jakob und Oskar im Feld bei uns aus. Die Spiele gegen 
KSG Gerlingen und SV Fellbach 2 wurden deutlich gewonnen und man stand als 
Gruppensieger fest um ab September in der Kreisliga A auf Tore Jagd zu gehen. 
Nach der Quali ist die Trainingsbeteiligung besser geworden und man nahm am 
Sommerfest Turnier bei der HSG Ca – Mü – Max teil. In der 4er Gruppe die aus 
Bezirksligisten und Bezirksklasse Mannschaften bestand wurde man dritter. Bis 
zu den Sommerferien wird sich noch auf die Runde vorbereitet so das man nach 
den Ferien noch ein Vorbereitungsturnier besucht damit man Motiviert und mit 
genügend Spielpraxis in die Saison 2017/2018 starten kann.

Wir wünschen allen GaGa Mannschaften viel Erfolg für die neue Saison und würden 
uns riesig über zahlreiche Zuschauer bei unseren Spielen freuen!!!

Männliche C1 startet2017/18 in der Bezirksliga

Es ist eine junge Truppe, mit der unsere C1 die Bezirksligasaison 2017/2018 in 
Angri+ nimmt. Fast alle Spieler gehören dem jüngeren Jahrgang 2004 an und drei 
der Jungs sind sogar noch D-Jugendspieler.

Am Ende der Vorsaison rieben sich nicht wenige verwundert die Augen. Mit dem 
dritten Platz in der Bezirksliga hatte die damalige D-Jugend einen unerwarteten Erfolg 
erreicht. Und ein ganz besonderes Ereignis bildete quasi das Finale der alten und den 
Start in die neue Saison in einem, denn beim internationalen Jugendhandballturnier 
in Kolding (Dänemark) gaben die GaGa-Jungs zum ersten Mal ihre Visitenkarte ab 
und erreichten gleich einen tollen fünften Platz. Nicht allein dieser sportliche Erfolg 
stand dabei im Vordergrund, vielmehr war es einfach beeindruckend und schön, wie 
Trainer, Eltern, Freunde, Gönner, der ganze Verein; kurz: wie einfach alle gemeinsam 
darauf hin arbeiteten, diese Unternehmung zu ermöglichen. 

Nach der Rückkehr aus Dänemark begann die Vorbereitung auf die neue Saison. 
Und damit die Jungs auch einen Eindruck davon bekommen, was sie erwartet, 
stand neben dem Trainingsbetrieb auch das eine oder andere Testspiel im Kalender. 
Gegen die C-Jugend des SV Vaihingen bestätigte unsere Mannschaft den Trend 
der Vorsaison und siegte deutlich. In einem letzten Test vor der dem Quali-Turnier 
zeigte uns Ca-Mü-Max jedoch deutlich die Grenzen auf. Gegen die robusten und 
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großgewachsenen Spieler des vorwiegend älteren C-Jugend Jahrgangs gab es vor 
allem eines: viel zu lernen.

Beim Qualiturnier zeigte sich im Endergbnis jedenfalls, dass das junge Team liefern 
kann. Mit etwas Fortune, im Ergebnis knapp, aber unterm Strich nicht unverdient, 
gelang die Quali*kation für die Bezirksliga. Das Trainerteam um Sabrina Kluger, 
Götz Haase, Fabian Nesper und Finn Lessig hatte die Mannschaft gut vorbereitet 
und im Turnier aktiv zum Erfolg gecoacht.

Mit Respekt geht die Truppe nun das erste C-Jugend-Jahr in der Bezirksliga an. 
Denn auch der Auftritt beim -wie immer blendend organisierten- Ca-Mü-Max Tur-
nier zeigte eines: dieses Team hat Potential. Aber für den Erfolg gegen die anderen 
Teams in der Bezirksliga braucht es Konzentration, Kampfgeist und mannschaftliche 
Geschlossenheit.

Leidenschaft für Handball steckt in allen Spielern. Drei Spieler starten gleichzeitig in 
D1 und C1 und vier weitere Jungs sind überglücklich, weil sie freitags Zusatzschichten 
im Training der B2 einlegen dürfen. Und Fleiß zahlt sich aus: Gabriel und Tim sind 
im Stützpunkttraining und Lion hat es sogar zum Talentzentrallehrgang gescha+t.

Mit diesem Kader geht die C1 in die neue Saison: Tim und Julian (Tor), Oskar, Juli, 
Kevin, Max, Dean, Lion, Gabriel, Jakob, Thorge und Nils.
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Männliche C2 – Hinrunden Bericht:

Mit einem neuem Trainerduo und einer neuen Mannschaft startet die männliche 
C2 in die Saison 2017/18.

Für die Trainer Kolya Denk und Fabian Nesper wird es das erste Jahr als Trainer 
sein;  beide werden aber tatkräftig unterstützt falls es Fragen gibt. Die männliche 
C2 besteht aus einigen Spielern des älteren Jahrgangs, hinzugekommen sind 
Spieler von der D Jugendmannschaft, sowie ganz neue Spieler die den Weg zum 
HSG-Gaga gefunden haben. Die Trainingseinheiten *nden Montags fast parallel zur 
männlichen B1 und Donnerstags zeitgleich mit der C1 in der Zeppelinhalle statt.

Spielpraxis ist für jede Mannschaft wichtig, vor allem falls die Mannschaft neu 
zusammengesetzt wird und dann auch noch Neuzugänge bekommt, die davor 
noch nie Handball gespielt haben. Damit viele Praxiseinheiten gewährleistet sind, 
wird in jeder Donnerstagseinheit gegen die männliche C1 gespielt, damit dass 
Zusammenspiel der C2 - Jungs weiter gefördert wird.

Leider ohne weitere Spielpraxis kamen die Quali*kationsspiele am 21.05 für die 
Kreisliga A. Die Gaga Jungs waren nervös und keiner traute sich im Angri+ den 
Zug Richtung Tor zu, doch nach kurzer Zeit konnte das erste Tor erzielt werden. 
Das %eißige Abwehrtraining zahlte sich aus, man machte es den Gegnern schwer. 
Man beendete die Quali*kationsspiele mit zwei Siegen, einer Niederlage und somit 
einem zufriedenen dritten Platz der Trainer aus. Doch man ruhte sich nicht auf der 
faulen Haut aus sondern trainierte %eißig weiter!

Im Sommer wurde das Ca-Mü-Max Turnier von der C2 und weiteren Jugendmann-
schaften der HSG Gaga besucht. Die C2 konnte leider nur mit sieben Spielern 
antreten, was zur Folge hätte, dass jeder Spieler durchspielen müsste. Zum Glück 
nahm die C1 am Turnier ebenso teil und man konnte sich ab und an ein paar Spieler 
leihen, als sie nicht spielen mussten. Man verabschiedete sich mit dem vierten Platz 
in der Vorrundengruppe. Gegen die Bezirksligisten musste man stark einstecken 
und leider trauten sich die Spieler auch nicht wirklich was zu. In den letzten beiden 
Spielen sammelten eiinzelne den Mut, probierten es und erzielten Tore. 

Dennoch war das Turnier ein Gewinn für alle Beteiligten. Die Spieler konnten an 
Spielerfahrung sammeln und die Trainer die Erkenntnis, woran noch bis zum Run-
denbeginn mit der Mannschaft trainiert werden kann.
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Eine Woche nach dem Ca Mü Max Turnier steht das GaGa Beach Event an, bei dem 
Spieler von der D bis hin zur A Jugend sowie vielen Jugendtrainer teilnehmen um 
mit gemischten Mannschaften Beachsoccer,-volleyball und natürlich -Handball 
zu spielen!

Mit diesen Spielerfahrungen startet die C2 in die Saison 2017/18. Alle Spieler freuen 
sich jetzt schon auf die Saisonspiele, das Trainerduo freut sich diese Mannschaft 
weiterzubringen und den neuen Spielern Handball näher zu bringen!

Wir bedanken uns für die Unterstützung der Eltern die bei Turnieren immer dabei 
sind, das freut uns sehr. Ein Dank geht auch an die männliche D1, die uns toll in der 
Quali unterstützt hat und sogar einige Spieler %eißig bei uns mittrainieren.

Die C2 wünscht allen anderen GaGa Mannschaft einen guten Start in die Saison 
2017/18!
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D1 spielt zum zweiten Mal in Folge in der höchsten Liga

Nachdem die letztjährige D1 das „Abenteuer Bezirksliga“ mit einem hervorragenden 3. 
Platz beendete und einen unvergesslichen Aus%ug zum internationalen Turnier nach 
Dänemark erlebten, wechselten 7 Jungs zur neuen Saison in die C-Jugend. 

Die neue männl. D-Jugend 1 besteht nun aus 3 Spielern der letztjährigen D1, 8 Spielern 
der letztjährigen D2 bzw. E-Jugend und einem neuen Spieler. Somit geht das Team 
mit 12 Jungs in die neue Saison. Wenn wir Hilfe benötigen, wird uns Marcello aus der 
D2 tatkräftig unterstützen. Auch das Trainerteam hat sich verändert. Manuela Weber 
trainiert in dieser Saison die männl. D-Jugend 2. Dafür stieß Alessandro D Àgostino, 
Trainer der letztjährigen weibl. B-Jugend dazu und bildet nun mit Sabrina Kluger und 
dem Torwarttrainer Fabian Nesper das neue D1-Trainergespann. 

Mit diesem veränderten Team begann die Vorbereitung nach den Osterferien. Erster 
Schwerpunkt des Trainerteams war aus diesem zusammengewürfelten Haufen schnell 
eine Mannschaft zu formen, da schon 3 Wochen nach den Osterferien die Bezirksquali 
und Sichtung bevorstand. Zusätzlich zu den 2 Trainingseinheiten unter der Woche 
wurde auch noch samstags einmal trainiert und ein Trainingsspiel gegen die D-Jugend 
der HSG Ca-Mü-Max stand auf dem Plan. Beim Trainingsspiel sah man, dass in der D1 
großes spielerisches Potenzial steckt, aber auch, dass man noch einiges trainieren muss.
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Am 20.05. fand dann die Bezirksligaquali statt. In 3 Spielen à 15 Minuten mussten sich 
die Gaga-Jungs beweisen. Mit 2 deutlichen Siegen gegen die HSG Ca-Mü-Max und die 
SG Schorndorf und einem Unentschieden gegen die SF Schwaikheim erreichte die D1 
dank des besseren Torverhältnis als Gruppenerster erneut die Bezirksliga, die höchste 
Liga in dieser Altersklasse.

In diesem Jahr durfte sich der Jahrgang 2005 den Trainer der Bezirksfördergruppe 
vorstellen. Thorge, Dean, Max und Carl wurden für die Bezirksfördergruppe gesichtet.  

In dieser Saison gibt es ein neues Sichtungssystem. Vor den Sommerferien werden dann 
nochmals aus der getro+enen Auswahl innerhalb des Fördertrainings Spieler „gesichtet“, 
die dann ab September im Bezirkstraining weiter gefördert werden. Wir drücken die 
Daumen, dass alle 4 Jungs ab September weitertrainieren dürfen.

Am Vatertag nahm die D1 beim 3. Götz-Aldag-Turnier teil um weiter Spielpraxis zu 
erlangen. Gegner waren die HSG Oberer Neckar und die SV Fellbach, die sich ebenfalls 
beide für die Bezirksliga quali*zierten. In 2 Spielen mit jeweils einer Spielzeit von 2 x 15 
Minuten zeigte die D1 erneut eine tolle Leistung. Mit 2 deutlichen Siegen gegen die 
Ligakonkurrenten erreichte man den 1. Platz. 

Beim Bezirksspielfest trat die D1 ersatzgeschwächt an. Mit dem 2. Platz in der Vorrunde 
schied mal leider gegen den späteren Bezirksspielfestsieger im Viertel*nale aus. Wie 
jedes Jahr nahm auch die D1 wieder am Turnier der HSG Ca-Mü-Max teil. Auch hier ging 
an ersatzgeschwächt an den Start. Nach 5 Spielen holten sich die 8 Jungs den 3. Platz.

Zum Abschluss der Sommerrunde steht auch dieses Jahr wieder das Beach-Event in 
Bietigheim an. Mit den anderen GaGa-Mannschaften von der D bis zur A-Jugend wird 
in gemischten Mannschaften Beachvolleyball, -handball und –soccer gespielt. Wir 
freuen uns schon drauf. 

Ab September geht die D1 dann in der Saison an den Start. Das Trainingsteam ist 
sich sicher, dass mit der tollen Trainingsbeteiligung und dem vorhandenen Poten-
zial uns eine tolle Saison in der Bezirksliga bevorsteht. Wir freuen uns auf jeden Fall 
schon alle drauf. Unsere D1-Jungs werden ab September nicht nur in der D-Jugend 
an den Start gehen. Die Jungs sind so handballbegeistert, dass Thorge, Max und 
Dean neben der D1 noch in der C1 mittrainieren und spielen. Carl, Noel und Joar 
werden die C2 in der Saison unterstützen und die anderen Jungs werden sicherlich 
auch mal C-Jugendluft schnuppern. 
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Wir wünschen allen GaGa-Mannschaften eine tolle, erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison. GaGa ready? GaGa go!!

Für die D1 spielen: Carl und Noel (im Tor), Dean, Thorge, Max Ne., Ian, Paul, Max Na., 
Fynn, Joar, Theo, Riccardo und Marcello. 

Handball-Minis der HSG Gablenberg-Gaisburg

Die jüngsten Handball-Kinder der HSG Ga-Ga sind mit großem Eifer jeden Freitag 
in der Fuchsrainschule dabei: Ob beim freien spielen zu Beginn jedes Trainings, 
dem Fangspiel zum Aufwärmen, Übungen und Spiele mit oder ohne Ball, oder 
beim klettern, balancieren, springen, werfen, rennen… alle machen gerne mit 
und jeder Einzelne dabei enorme Fortschritte. 

Im letzten halben Jahr haben wir sogar an fünf Mini-Spielfesten im Stuttgarter 
Raum teilgenommen. Oft mit zwei gemischten Teams, in denen die älteren und 
bereits erfahreneren Kinder zusammen mit den Jüngeren spielen. Inzwischen 
kennen wir neben „Eimerball“, „Königsball“, „Handball 4+1“ auch „Aufsetzerball“ 
mit 2 Torhütern. Bei den verschiedenen Koordinations-, Kraft- und Geschicklich-
keits-Stationen lassen sich die ausrichtenden Vereine immer tolle Ideen einfallen, 
die den Kindern riesig Spaß machen. 
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Die Grundlagen dafür legen wir im 
Training mit einem breit angelegten 
Bewegungsangebot. Der Ball steht 
dabei nicht immer im Vordergrund – 
so manches Turngerät steht bei den 
Minis manchmal noch höher im Kurs! 
Gut, dass unsere Jugendspieler Moritz, 
Carla, Helena und Sarah immer wieder 
dabei sind und bei allen Übungen hel-
fen, korrigieren oder auch mal Trost 
spenden falls nötig. 

Aktuell sind unsere Minis (Jahrgang 
2012 bis 2009) eine recht große Trai-
ningsgruppe, es gibt sogar eine War-
teliste. Neue interessierte Kinder bitten 
wir um Voranmeldung zum Schnup-
pertraining. Nach den Osterferien 2018 
wechseln dann über 10 Kinder zur 
E-Jugend – spätestens dann werden 
viele Plätze für die Handball-Minis frei. 

Wann? Freitags (außer in den Ferien) 
17.15 Uhr bis 18.30 Uhr

Wo? Sporthalle der Fuchsrain- 
schule (Gablenberger Weg 25,  
70186 Stuttgart)

Wer? Alexandra Wicke und  
Anja Weber-Decker

Wie? Voranmeldung zum Training 
bitte über die Website  
www.hsg-gaga.de
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Weibliche C-Jugend

Die weibliche C-Jugend geht dieses Jahr als neu formierte Mannschaft in die 
Hallenrunde 2017/18. Sie besteht zum Großteil aus Spielerinnen die aus der D-
Jugend hochgekommen sind, als auch als neu dazu gestoßenen Spielerinnen, 
die ihre ersten Schritte im Handball machen, sowie der Rückkehrerin Sophia, die 
aufgrund ihre älteren Jahrgangs letzes Jahr noch in der B-Jugend gespielt hat. 
Unterstützt wird die Mannschaft mit Spielerinnen aus der D-Jugend, die sich 
bereitwillig der Doppelbelastung stellen.

Die weibliche C-Jugend trainiert deshalb derzeit zusammen mit der D-Jugend, um 
einen größtmöglichen Austausch zu haben und die Spielerinnen nicht komplett 
auseinander zu reißen, die die letzten beiden Jahren schon zusammen trainiert 
haben. Dass es dabei auch mal zu Begegnungen kommt, die ein deutliches kör-
perliches „Missmatch“ bedeuten ist nicht ganz auszuschließen, aber die Mädels 
gehen damit sehr gut um und die Stimmung im Training ist sehr ausgelassen 
und kameradschaftlich.

In der Phase bis zur Quali Ende Mai galt es nun die neu formieret Mannschaft 
auf das Spiel in der C-Jugend vorzubereiten, dass gegenüber der D-Jugend doch 
einige Änderungen bereit hält. Zum einen wird nun nach einem Tor mit Anspiel 
vom Mittelkreis weiter gespielt, statt wie bisher mit Abwurf vom Tor. Bei der C-
Jugend leitet man die Manndeckung in eine Zonendeckung über, die Mädels 
haben daher die ersten Grundzüge einer 1:5 Abwehr erlernt. 

Bei der Bezirksquali an einem extrem heißen Sonntag konnten die Mädels zwar 
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die bereits erlernten Dinge umsetzten, es dauerte jedoch eine Weile bis sie sich 
mit der veränderter Spielweisen der Gegnerinnen zurecht gefunden hatten. Auch 
ging die verstärkte Beschäftigung mit der Abwehrarbeit zu Lasten des Angri+sver-
haltens, da taten sich die Mädels mit der kompakteren Abwehr der Gegnerinnen 
doch sehr schwer. So musste in beiden Spielen eine Niederlage einstecken und 
tritt diese Saison in der Kreisliga A an. 

Dies ist jedoch nicht weiter tragisch, und war so auch abzusehen. An den An-
gri+stechniken üben wir seit P*ngstferien wieder verstärkt, genauso wie an den 
konditionell Voraussetzungen für die verlängerte Spielzeit von 2x 20 Minuten. 
Hier zeigen sich schon erste Fortschritte, und da die Mannschaft in der Konstella-
tion das erste Jahr C-Jugend spielt, teilweise mit absoluten Handball-Neulingen, 
be*ndet sich alles im grünen Bereich.

Mit weiterer Spielpraxis werden die Mädels im Laufe des Jahres auch die verän-
derten Anforderung bewältigen und ihre Erfolgserlebnisse haben. Hauptsache 
der Spaß ist dabei und die Stimmung im Team stimmt!

Das Trainerteam Bibi und Floe
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Weibliche D-Jugend beendet erste Saison auf 5. Platz

Die weibliche D-Jugend gelang in ihrer ersten Saison als neu gegründeten Mann-
schaft der fünfte Tabellenplatz in der Kreisliga B. Dabei konnten die Mädels ein 
Sieg und ein Unentschieden einfahren. In Anbetracht dessen, dass es die Mädels 
zum Großteil mit Mannschaften zu tun, die dem älteren Jahrgang angehörten und 
die Mannschaft selbst noch vielen E-Jugendspielerinnen bestand, war dies eine 
beachtliche Leistung. 

Nach Abschluss der Saison ging es nach den Osterferien mit dem Trainingsbetrieb 
und gleichzeitig mit der Vorbereitung auf den Quali im Juni weiter. Gearbeitet wurde 
vor allem an den individuellen Fertigkeiten der Spielerinnen wie Passen, Fangen, 
werfen und Körper- und Lauftäuschungen. In kleineren Parteiballen wurde das 
Abwehrverhalten geschult. Ziel war es dabei den Ball ohne Foulspiel zu erobern 
umso mit den Ballgewinn selbst ein Punkt erzielen zu können. 
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Darüber hinaus haben wir spielerischen an der Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit 
gearbeitet. 

Der Lohn für diese Mühen gab es dann vergangenen Sonntag bei dem Quali*-
kations-Tunier in Winterbach. In einer Gruppe mit uns nicht bekannten Mann-
schaften war die Anreise trotz des sehr guten Trainingsspiels am Donnerstag 
zuvor mit gemischten Gefühlen erfolgt, wusste man doch nicht was einen da 
erwarten würde. 

Doch gleich zu Beginn des ersten Spiels gegen Schwaikheim 2 legten die GaGa-
Mädels los wie die Feuerwehr, erkämpften sich in der Abwehr ein ums andere Mal 
den Ball und lagen schnell mit 2:0 in Führung. Im weiteren Spielverlauf erspielten 
sich die Mädels auch im Positionsangri+ schöne Tormöglichkeiten, konnten den 
Ball aber nur noch zwei weitere Male im Tor unterbringen. Ein 7-m P*+ gegen uns 
brachte Schwaikheim den Ehrentre+er zum Endstand von 4:1. 

Auch das zweiteSpiel gegen die Mannschaft von Schmiden/OeXngen 2 startete 
ähnlich furios wie das vorherige Spiel. Die Mädels hatten sich die Ermahnungen 
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des Trainerteams genau da weiter zu machen wo sie aufgehört hatten zu Herzen 
genommen. Innerhalb kürzester Zeit lagen sie mit 4:0 in Führungen, und liesen 
sich auch durch diverse Auswechslungen nicht aus der Spur bringen. Bis zum 7:0 
war die Partei eine sehr einseitige Angelegenheit mit einem Spiel auf des Gegners 
Tor. Auf GaGa Seite konnten sich fast alle Spielerinnen in die Torschützenliste ein-
tragen. Erst gegen der Spielzeit von 12 Minuten kamen die Gegnerinnen besser 
in Spiel und erzielten selbst noch zwei Tre+er. Das jeweilige Gegentor wurde 
jedoch im Gegenzug immer wieder ausgeglichen, so dass nach Schlussp*+ ein 
9:2 für die GaGas auf der Anzeigetafel stand.

Der Jubel war verständlicherweise groß, jedoch stand uns der schwerste Gegner, 
der beide Spiele ebenfalls deutlich gewonnen hatte, noch bevor. Aufgrund der 
Zeitverzögerung bei der Durchführung und des Hallenwechsels war leider wenig 
Zeit die Mädels auf dieses Spiel nochmal neu einzustellen. So waren die Gedanken 
vielleicht noch beim Spiel zuvor, denn die GaGas gerieten daraufhin schnell mit 
0:3 in Rückstand, da sie sich die gegnerische Mannschaft ein ums andere Mal im 
Zweikampf durchsetzten konnten. Ein höhren Rückstand verhinderte Pauline im 
Tor, die einige Bälle sehr gut noch ab*ng. Erst im weiteren Spielverlauf kamen auch 
die GaGas wieder in Schwung und erarbeiteten sich einige Torchance, die aber 
von der gegnerischen Torhüterin zunichte gemacht wurden. Dennoch konnten 
die Mädels bis zum Schlussp*+ noch auf 2:4 verkürzen.

Als Gruppenzweiter spielt die weibliche D-Jugend in der kommenden Saison in 
der Kreisliga A und ist damit um eine Liga aufgestiegen. Eine schöne Belohnung 
für die Trainingsarbeit im vergangenen Jahr und ein Anreiz weiterhin so %eißig 
und eifrig zu trainieren. 

Vor der Sommerpause spielen wir noch das Tunier bei der HSG Ca-Mü-Max zu-
sammen mit den anderen Jugendteams der HSG GaGa. Nach den Sommerfereien 
startet dann die Runde in der KreisligaA. Wir freuen uns darauf!

Eure weibliche D-Jugend
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Weibliche E-Jugend

Ein Jahr ist vergangen seitdem die HSG Gablenberg-Gaisburg nach längerer Zeit 
wieder eine weibliche E-Jugend melden konnte. Ein Jahr, in dem viel passiert ist.

Nachdem sich Jule und die Mannschaft zwischenzeitlich von 2 Trainern aus be-
ru%ichen Gründen wieder verabschieden mussten, ist nun seit einiger Zeit Natalie 
mit von der Partie. Fünf Spieltage und einige erlebnisreiche Stunden liegen hinter 
der jungen Truppe. Gleich drei konnten davon gewonnen werden. Und auch im 
Training zeigen sich immer wieder kleinere und größere Erfolge. Die Mädchen 
bringen viel Spielfreude mit, verstehen sich untereinander wirklich gut und sind 
im Laufe des letzten Jahres zu einer tollen Mannschaft zusammen gewachsen. 
Leider mussten wir uns auch von einigen Mädchen schon wieder verabschieden. 



66 | SKG

HANDBALL

Der ältere Jahrgang spielt jetzt in der D-Jugend und arbeitet dort hart an einer 
Handballkarriere. So gab es auch zwei Neuzugänge von den Minis, die gleich 
bestens in die Mannschaft integriert wurden. 

Bei der diesjährigen Quali*kation überraschten die Mädchen alle – Trainer, Zu-
schauer und Familie waren begeistert von den tollen Leistungen, die die GaGa´s 
in Winnenden zeigten. Fast schon souverän gewannen die Mädchen 4 Spiele und 
schieden erst im Halb*nale gegen eine deutlich überlegenere Mannschaft und den 
späteren Turniersieger aus Remshalden aus. Mit einem 3. Platz trotz einer deutlich 
dezimierten Mannschaft von gerade einmal sechs Spielerinnen powerten alle bis 
zum Umfallen. Darauf können die Mädchen stolz sein und ho+entlich in der kom-
menden Saison aufbauen. Gestartet wird dieses Mal in der 2. Sta+el, wo man auf 
einige bekannte Gesichter tre+en wird.

Eine Woche nach der Quali stand das alljährliche Ca-Mü-Max-Turnier auf dem 
Programm. Hier erreichten die GaGa-Mädels im letzten Jahr einen tollen 3. Platz 
und an diesen Erfolg wollten natürlich alle anknüpfen. Bei bestem Wetter und 
einer Spielerin mehr als in der vergangenen Wochen zeigten sich die Spielerinnen 
bestens motiviert und erzielten viele Tore. Nach fünf anstrengenden, aber mehr als 
erfolgreichen Spielen ging der diesjährige Titel verdient an die Mädchen aus dem 
Stuttgarter Osten, worauf mit einem Sieger-Cocktail angestoßen wurde.

Man darf also gespannt sein, was die nächste Saison mit sich bringt und wir ho+en 
weiterhin auf tolle Unterstützung durch die Familien, Verwandten und Freunde. 
Danke für das letzte gemeinsame Jahr. Wir freuen uns auf viele tolle Spieltage und 
Aktionen mit euch!

Jule & Natalie
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Frauen 1 – Neue Saison, neuer Trainer, klares Ziel

Hallo liebe Handballfeunde und Fans der HSG GaGa Handball,

eine schwache Saison der Frauen 1 liegt hinter uns, mit einem leider nicht glück-
lichen Ausgang. Die Damen 1 scha+ten es nicht Ihr Potenzial in den Spielen ab zu 
rufen und stiegen am Ende der Saison leider in die Bezirksklasse ab. Im Final 4 des 
Bezirkspokals, zeigten die Damen aber was mit der richtigen Einstellung und der 
nötigen Fitness möglich gewesen wäre. Man hielt eine Halbzeit, sehr gut gegen 
die HSG Weinstadt, dem Absteiger aus der Landesliga mit. 

Jetzt heißt es für die Mannschaft Kopf hoch nehmen und den Unfall wieder repa-
rieren. Hier komm ich dann ins Spiel, ich möchte mich kurz bei Ihnen Vorstellen. 
Mein Name ist Marco Purmann, ich bin 40 Jahre, verheiratet und bin Vater von vier 
Kindern. Ich komme aus dem Remstal, genauer gesagt aus Plüderhausen. Lange Jah-
re habe ich selber Handball in verschieden Vereinen in der Bezirks und Landesliga 
gespielt. In den letzten Jahren habe ich verschiedene Vereine aus dem Bezirk Rems 
– Stuttgart, Esslingen Teck und Enz Murr im Männer und Frauen Bereich trainiert. 

Ich möchte Ihnen eine kleine Ausschau auf die neue Saison 2017/2018 geben. 

Die Mannschaft wird sich auf verschiedenen Positionen verändern, nicht Personell, 
aber es wird Umstellungen auf verschiedenen Position in der Mannschaft geben. Als 
Neuzugang begrüßen wir Larissa Garau, die vom TSV Asperg zu uns wechselt. Ich  
möchte ich mich auch bei den Spielerinnen bedanken die sich in den letzten Jahren 
in den Dienst der Mannschaft gestellt haben und jetzt die Handballschuhe an den 
Nagel hängen und ho+e das Sie dem Verein trotzdem treu bleiben. Ich werde mit 12 
Spielerinnen die Vorbereitung beginnen. Das Ziel der Mannschaft, aber auch mein 
eigenes, ist ganz klar de*niert. Den direkte Aufstieg in die Bezirksliga zu erreichen. 

Um unser gemeinsames Ziel zu erreichen haben wir am 19. Juni die Vorbereitung 
gestartet. In der Vorbereitung trainiert die Mannschaft viermal die Woche. Das 
Training besteht aus Einheiten im Bereich Kraft und Schnelligkeit, so wie auch 
schon spielerische Elemente und Training der verschiedenen Abwehrsysteme. 
Wir werden in der Vorbereitung auch verschieden Team Abende haben in den 
man sich als Mannschaft besser kennenlernen kann. Des Weiteren werden wir im 
September zum Abschluss der Vorbereitung ein Trainingslager in Verbindung mit 
dem Vorbereitungstunier bei der HSG Oberer Neckar machen. 

HANDBALL
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Wenn in den letzten Jahren noch das Motto alles kann, nichts muss lautete, gilt 
diese Jahr: Wenn nicht jetzt? Wann dann?

Der Kader in der Vorbereitung: Stefanie Mayer, Larissa Garau, Sabrina Fink, Pia 
Koschke, Linda Emer, Pascale Stolz, Madlen Keilhauer, Judith Mügge, Sandra Eleft-
heriadis, Natalie Krammer, Fränzi Rogall, Manuela Weber 

Die Mannschaft und ich ho+en auf Ihre positive Unterstützung in der Saison 
2017/2018. 

Ich wünsche Ihnen und uns eine erfolgreiche Saison 2017/2018. 

Mit sportlichen Grüßen  
Marco Purmann  
Trainer HSG GaGa Frauen 1 
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Männer 1 – Bitte nicht schon wieder zittern bis zum Schluss

Erst mit einiger Verzögerung löste sich die Spannung bei den Männern 1 der 
HSG Gablenberg-Gaisburg nach dem Sieg am letzten Spieltag der abgelaufenen 
Saison. Zwar wurde in eigener Halle das Bezirksliga-Derby gegen den MTV Stutt-
gart mit 26:24 gewonnen, die Rettung im Abstiegskampf war damit allerdings 
noch nicht in trockenen Tüchern. Hintergrund war, dass der direkte Konkurrent 
TSV Alfdorf/Lorch 2 seinerseits mit einem Sieg bei der HSG Oberer Neckar den 
Gang in die Bezirksklasse noch hätte abwenden können. Da diese Partie erst zwei 
Stunden später angep*+en wurde, mussten die GaGas 120 zähe Minuten war-
ten, ehe die *nale Entscheidung feststand. Die HSG Oberer Neckar gewann das 
Heimspiel und damit waren die Männer 1 um Trainer Alexander Adam gerettet. 
„Auf dieses Nervenspiel hätte ich gerne verzichtet, aber Ende gut alles gut nach 
einem Saisonverlauf mit vielen personellen Problemen“, sagte Adam erleichtert. 

Aufgrund von studienbedingter und beru%ich bedingter Abwesenheiten sowie 
von Verletzungen war das Team aus Stuttgarter-Ost ab Mitte der ersten Saison-
hälfte schwer gehandicapt. Bis zu diesem Zeitpunkt rangierten die GaGas mit 
6:6-Punkten noch auf einem Mittelfeldplatz und überraschten dabei mit dem 
28:26-Auswärtssieg beim TV Bittenfeld 3. „Hier hatten wir gezeigt, welches Po-
tential in uns steckt, wenn wir komplett sind. Dies war danach leider nicht mehr 
häu*g der Fall“, so der Coach. Phasenweise standen ihm nur acht einsatzfähige 
Spieler zur Verfügung, was sich auch in den Ergebnissen niederschlug. Einen 
kleinen Ho+nungsschimmer brachte zwar der Heimsieg Anfang Dezember ge-
gen den EK/SV Winnenden, als erstmals wieder 14 Spieler auf dem Spielbericht 
standen. Dennoch war die Unsicherheit in der Mannschaft zu spüren, die jedes 
Mal neu zusammengestellt ins Spiel startete und kaum zusammen trainieren 
konnte. Nach den zwei vermeidbaren Niederlagen zum Ende der Hinrunde hieß 
es Platz 8 in der Tabelle mit einer Punktebilanz von 8:14. 

Weitere acht Niederlagen folgten, wodurch sich die GaGas drei Spieltage vor 
dem Saisonende auf dem letzten Tabellenplatz wiederfanden. „Das war natürlich 
der absolute Tiefpunkt, aber es gab auch positive Signale, denn die Mannschaft 
steckte nicht auf und steigerte sich von Spiel zu Spiel. Das Beste war jedoch, 
dass das Team zusammenhielt und weiter an sich glaubte“, blickt Adam zurück. 
Zudem entspannte sich die personelle Situation vor dem wichtigsten Spiel der 
Rückrunde etwas. Mit einer absoluten Energieleistung wurde das Nervenspiel 
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beim direkten Konkurrenten in Lorch hauchdünn mit 37:36 gewonnen und die 
„Rote Laterne“ ging zurück an die Ostälbler. Der erste Matchball am vorletzten 
Spieltag in Winnenden wurde dann zwar noch vergeben, aber letztlich mit dem 
Coup im Saison*nale der Klassenerhalt eingefahren. 

Von daher lautet die Marschroute für die Spielzeit 2017+2018: „Bitte nicht schon 
wieder zittern bis zum Schluss!“ Das soll im Grundsatz die Mannschaft aus der 
Vorsaison realisieren, plus ein paar neue Namen. Der junge Torhüter Sebastian 
Engler wird von der zweiten in die erste Mannschaft fest wechseln, wie auch 
Linksaußen Karsten Pink. Ein absolut neues Gesicht ist Routinier Felix „Emil“ Görtz, 
der viel Erfahrung mitbringt, auf allen Rückraumpositionen einsetzbar ist und für 
Stabilität in der Abwehr sorgen kann. Zudem ist Finn Lessig aus der A-Jugend zur 
Vorbereitung, die am 20. Juni oXziell startete, mit eingestiegen, ebenso Torhüter 
Florian Härter. Ansonsten umfasst der Kader der Ersten drei Torhüter und rund 15 
Feldspieler. „Damit sind wir eigentlich personell ideal aufgestellt, wenn wir nicht 
wieder solch einen Aderlass wie letzte Saison haben. Ich ho+e jedoch, dass dies 
einmalig war, denn wir haben gezeigt, dass wir auf jeden Fall in die Bezirksliga 
gehören“, sagt Alexander Adam. 

Der Startschuss für die neue Saison fällt am Sonntag, 17. September mit dem 
Heimspiel gegen das starke Team des TV OeXngen 2. Bis dahin stehen aber noch 
zahlreiche Trainingseinheiten, Vorbereitungsspiele, das Trainingslager vom 25. 
bis 27. August, der traditionelle Handball-Neckar-Cup am 2./3. September und 
das Pokalspiel am Wochenende 9./10. September gegen den Landesligisten Hbi 
Weilimdorf/Feuerbach auf dem Programm. 
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2. Herrenmannschaft

Kreisliga B – Rückblick Hallenrunde 2016/2017

Die zweite Mannschaft der HSG Gablenberg-Gaisburg konnte die Hallenrunde 
2016/2017 mit einem 7. Platz (von 10 Mannschaften) in der Kreisliga B beenden. 
Die Bilanz 7 Siege und 11 Niederlagen. Natürlich war das obere Drittel der Tabelle 
eigentlich das Ziel der Mannschaft, doch hinterließen Verletzungen und die dünne 
Personaldecke der Ersten Mannschaft auch bei uns Spuren. Zur Verdeutlichung 
wie nah die Tabelle in der Kreisliga B am Ende zusammen war, zwei Beispiele: ein 
Sieg mehr und wir hätten den 4. Platz belegt, evtl. sogar den 3. Platz und eine 
Niederlage mehr hätte den vorletzten Platz bedeutet. 

Positiv ist die Verstärkung mit Jugendspielern die kontinuierlich die aktiven Mann-
schaften unterstützen und ihre Positionen besetzen. So bieten die Herrenmann-
schaften 2&3 Mittwochs und Freitags um 20:15 Uhr in der Zeppelinhalle Training 
an. Dies führt mit den Trainingseinheiten (Di. & Do.) der ersten Mannschaft dazu, 
dass immer wieder Spieler den Weg in die M1 *nden, in der Saison 2016/2017 
waren dies, Arwin Kouhestani, Matthias Schraivogel, Mahir Petekbasi, Karsten 
Pink und zahlreiche Einsätze von Torhütern und Feldspielern.

Die Vorbereitung für die neue Runde hat bereits begonnen mit Trainingseinheiten 
und einem Testspiel. Wir ho+en so mit viel Fleiß und Schweiß weiter unserem Ziel 
oberes Tabellendrittel näher zu kommen. Hierbei wollen wir nicht das Ziel aus 
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den Augen verlieren das Bindeglied zwischen M3 und M1 zu sein, um den aktiven 
Bereich langfristig zu stärken. So kann die HSG-GaGa ho+entlich der sehr guten 
Jugendarbeit, weiterhin im Herrenbereich eine Perspektive bieten.

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer in der Hallenrunde 2017/2018.

Mit sportlichen Grüßen 
Die 2. Herrenmannschaft der HSG Gablenberg-Gaisburg

Hinten von links: Arne Quitsch, Immanuel Knollmann, Filip Stanicak, Patrick 
Briegert, Kevin Reiner, Marc Michen, Nenad Suart

Vorne von links: Yannick P%üger, Armin Röhrich, Sebastian Engler, Florian Härter, 
Maximilian Brodbeck, Kostas Sevdas

Es fehlen: Fabian Nesper, Georg Schlageter, Tim-Adrian Wahl, Moritz Martin und 
Philipp Gebhard
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Bericht der Schiedsrichter:

Zum Abschluss der erfolgreichen Saison 2016/2017 trafen sich die Schiedsrichter 
der HSG GaGa bei Marc zu einem Grillnachmittag. Die Gäste konnten knackige 
Salate, leckeres Fleisch und gekühlte Getränke genießen und sich über die ver-
gangene Saison austauschen.

Seinen Einstand feierte unser Neuling Alexandros Stathopoulos, der seine 
Schiedsrichterprüfung erst vor kurzem erfolgreich bestanden hat. Wir wünschen 
ihm viel Spaß und Erfolg an der Pfeife.

Zudem konnten wir mit Matthias Groth einen erfahrenen Schiedsrichter gewin-
nen. Matthias hat bisher in Niedersachsen gep*+en und wird mit seinem neuen 
Partner aus Weinstadt die kommende Saison bestreiten.

Verabschieden mussten wir Dirk Weißkopf, der sich beru%ich nach München 
verändert hat. Wir wünschen dir eine schöne Zeit in Bayern und danke für deinen 
Einsatz in den vergangenen Jahren.

Unser letztjähriger Neuling Dominik Romich wird in der kommenden Saison mit 
seinem neuen Partner aus Schmiden ein Team bilden und seine ersten Schritte 
auf dem Weg in die höheren Ligen machen.

In die neue Saison starten: Marc Volle mit seinem Teampartner Frank Härterich 
(TSV Grabenstetten) als A-Kaderteam in der Württembergliga.

Auf Bezirksebene pfeifen: Max Brodbeck und Emteaz Sheraz, Matthias Groth und 
Philipp Joos (SV Weinstadt), Albert Müller und Stefan Hesslinger, Holger Bertsch 
und Michael Wichmann (EK Stuttgart), Dominik Romich und Cornelius Reith (TSV 
Schmiden) sowie Alexandros Stathopoulos.

Des weitern ist Michael Berger mit Werner Heidmann als Zeitnehmer/Sekretär in 
der Bundesliga unterwegs und Patrick Bühler ist als Schiedsrichterbeobachter 
im Einsatz.
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Rückblick

Am 03. Dezember haben wir letztes Jahr, „Räubergeschichten“ ein Stück für Kinder 
unter dem Motto „von Jung und Alt für Groß und Klein“, aufgeführt. 

Mit fast 100 Besucher erreichten wir damit einen neuen Besucherrekord. 

Unter unserem Regiseur Jochen Bauer hat das Räuberspiel wieder junge und 
alte Besucher in seinen Bann geschlagen und wieder allen einen vergnüglichen 
Nachmittag bereitet.

Mit von der Partie waren: Erzähler: Jochen Bauer

Anna Elif Bulut, Emanuel Jakop, Basti Scheyt, Emily und Paul Strauß, Hannah und 
Sebastian Stumpp, Moritz, Carla und Florian Weidle

Auch mit unserem Stück für Erwachsene, “Alles Bauerntheater“ hatten wir wieder 
2016 großartige Lacherfolge. 

Jochen Bauer und sein Team verstanden es, mit viel Spielfreude ein erfrischend 
lustiges Stück auf die Bühne zu bringen. Die Folge waren wieder 9 gut besuchte 
Au+ührungen. Dies spornt uns an, auch dieses Jahr wieder unser Bestes zu geben, 
um unser Publikum zufrieden zu stellen. 

Zu unserem Team letzten Jahres gehörten: Angelika Bauer, Christina Bauer, Jochen 
Bauer, Marcel Belka, Klaus Dieter, Jerome Larbi, Marek Strauß-Mazurek, Michael 
Harnisch, Thomas Möller, Bettina Roth, Michael Roth, Viktoria Sommer, Martina 
Strauß, Tanja Stumpp, Moritz Weidle, Lena Volle, Monika Wild, Hubert Wild, Ilse 
Wild, Siegmar Wild, Volkhard Wild.

Auch hierzu noch einige Bilder
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Für das Jahr 2017 haben wir wieder ein Stück gefunden, das ho+ entlich die Erwar-
tungen von unseren Gäste erfüllt. Die Proben für

„Wenn der A& e dreimal bellt“ haben bereits begonnen.

Ein kurzer Überblick über die Handlung:

Die beiden Schwester sollen aus ihrer Mietwohnung raus. Doch Otto der Haus-
meister und Bruno der Hausbesitzer, haben die Rechnung ohne den A+ en Dudu 
gemacht. Aber ihre Verkleidung hilft weder, dem Hausmeister den A+ en zu * nden, 
noch dem Hausbesitzer die beiden Schwestern los zu werden. Lilo hat ein Auge 
auf Emil den Bruder der Schwestern geworfen, während Emil hinter der Studentin 
Inge her ist, auf die aber auch der Student Karl ein Auge geworfen hat. Auch hier 
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hilft alles verkleiden, nicht weiter. Als Karl nach einer Herzmassage Inge verfällt, 
steht Gerda alleine, verzweifelt, ohne Mann da und beschließt, der nächste Mann 
der zur Tür hereinkommt, wird es. 

Bei dem Erwachsenen-Stück spielen diese Jahr:

Inge: Christina Bauer und Bettina Roth, 
Emil: Jochen Bauer, Otto: Viktor Hahn,          
Bruno: Jonas Laiblin,  Karl: Jérôme Larbi,   
Lilo: Martina Strauß, Berta:  Tanja Stumpp, 
Gerda: Lena Volle

Für Speis und Trank wird wieder wie im letzten Jahr das Team vom SKG Kommödle 
sorgen. Saalö+nung jeweils 90 Minuten vor Vorstellungsbeginn.

Der Eintritt kostet 10,– € auf allen Plätzen. Selbstverständlich haben wir auch in 
diesem Jahr nur Nichtraucher-Vorstellungen. Für Raucher besteht vor und nach 
den Vorstellungen und in den beiden Pausen die Möglichkeit im Foyer zu rauchen.  
Bei unseren Vorstellungen gibt es jeweils vor Beginn eine prickelnde Überraschung. 
Bei der Premiere am 27.10. gibt es zusätzlich wieder Livemusik. 

Folgende Au+ührungstermine *nden statt:

Freitag, 27.10.17; Samstag, 28.10.17;   
Freitag, 03.11.17;  Samstag, 04.11.17;  Sonntag, 05.11.17; 
Freitag, 10.11.17;  Samstag, 11.11.17;  Sonntag, 12.11.17;

Beginn der Vorstellungen: freitags 19:30 Uhr, samstags 19:00 Uhr und sonntags 
17:00 Uhr in der Albert-Gemmrig-Halle, Albert-Schä<e-Strasse 6. 

Bene*zveranstaltung zu Gunsten der Krankenwohnung Gablenberg am Sonntag, 
29.10.17 um 16:00 Uhr. Den Kartenverkauf übernimmt wieder:

Sammler Eck Michael Harnisch, Gablenberger Hauptstr. 55, 70186 Stuttgart 
Telefon: 0711 / 46 38 73

Im Dezember 2016 werden wir, wie letztes Jahr, ein Stück für Kinder unter dem Motto 
„von Jung und Alt für Groß und Klein“, unter dem Titel „Räubergeschichten“ au+ühren. 

Das Spiel am 04. Dezember beginnt um 16:00 Uhr und kostet auf allen Plätzen 5,00 €.

V. Wild
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Trotz Fußball-Europameisterschaft Ende Juni 2016 
wagten wir es, unsere heimischen Ge* lde mit ge-
mütlichen Fernsehsesseln zu verlassen und eine 
4-tägige Alpentour in die Ferienregion Vinschgau 
in Südtirol zu starten. Die besondere Ankündigung 
der Spielpartien erfolgte über das Dessert, das 
mit den Flaggen der abendlichen Spielpaarungen 
dekoriert war. Wir konnten somit Motorradfahren 
und Fußballevent ausgiebig genießen. Bei kleinen 

Inspektionen verhalten wir uns immer sehr gruppendynamisch, einer scha+ t und 
11 stehen mit guten Ratschlägen zur bzw. an der Seite.

Wieder zurück gab es die Standardausfahrten an den Sonntagen, die gut besucht 
waren. Allerdings musste im Herbst und jetzt schon im Frühjahr die eine oder 
andere Ausfahrt wetterbedingt ausfallen.

Traditionell * nden bei den Motobikern aber immer ein Grillevent auf der Abschluss-
fahrt, eine Weihnachtsfeier und im Frühjahr die „Gelbe Raupe“ statt. Gegrillt wurde 
zum Abschluss auf einem sonnigen Grillplatz bei Pfalzgrafenweiler. Kamen beim 
Start doch ein paar Regentropfen herunter, die sich in der Bekleidung 
sammelten, konnten die am o+ enen Feuer gut abdampfen. Für 
den Jahresrückblick hatte Eberhard Jüngert wieder einige 
passen Bilder ausgesucht und mit humorvollen Kommen-
taren an die Wand geworfen.

Leiter: André Plümmer
a.pluemmer@t-online.de

Motobike
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Zum frühe Saison-
start im März fanden 
sich „nur“ drei Moto-
biker ein. Einige Mo-
torräder waren wegen 
Saisonkennzeichen 
n o ch  im  W inte r-
schlaf oder man ge-
horchte der APP mit 
der schlechtesten 
We t te r p r o g n o s e . 
Zur Gelben Raupe 
starten Teams, um 
wieder einmal neue 
Stellen in und um Stuttgart zu erkunden. Die Fußstrecken von der Haltestelle 
Stelle bis zum Bopser und von Degerloch über den Dornhaldenfriedhof bis zur 
Mitteleinfahrt des Heslacher Tunnels wurden souverän bewältigt, was sicherlich 
an den Servicestationen am Wegesrand lag. Unterwegs waren wieder Fragen zu 
lösen und die abgebildeten Gegenstände zu *nden. Herzlichen Dank an Eber-
hard für die Organisation, die Stärkungen am Wegesrand und das sagenhafte 
Kopfgetriebeöl!!

Die P*ngstausfahrt 2017 führt in die fränkische Schweiz. Denn auch in Deutschland 
gibt es schöne Gegenden, in denen wir uns an kurvenreichen Strecken erfreuen 
können. Die Sommerausfahrt geht diesmal nicht in des Süden, sondern in den nördli-
chen Teil von Luxemburg. Rund um Esch-sur-Sûre werden wir die Gegend erkunden.

An den Standardausfahrten an jedem dritten Sonntag im Monat und an den Stamm-
tischen am ersten Freitag im Monat haben inzwischen auch neue Motorradfahrer 
teilgenommen. Unsere Termine und Veranstaltungsorte sind auf der Motobike-Seite 
im SKG-Internet nachzulesen.

Ein besonderer Dank gilt denjenigen, die immer wieder in unserer und für unsere 
Gruppe aktiv sind, Touren ausarbeiten, Lokationen für Mittagspause und Unterkunft 
erkunden oder Touren führen.

André Plümmer
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Unsere ältesten Mitglieder

Dieter Göhlich
Rudi Krauß
Elisabeth Ottmüller
Günter Strauß
Eva Marie Spingler
Gisela Döhrer
Manfred Müller
Helga Wegst
Gretel Grützmann
Ingeborg Klotz
Erich Wais 

Esther Schock
Alexander Held
Kurt Wörle
Otto Düerkop
Volkart Schmohl
Irmgard Kü+e
Helga Däubler
Gisela Krauß
Günter Scheible
Anton Ringler
Manfred Schmid

Otto Thaidigsmann
Eva Eggstein
Gisela Wolf
Wanda Haug
Gerhard Kopp
Günter Dörr
Rudolf Kü+e
Christel Wörle
Rolf Gebele
Else Esslinger
Alfred Rogg

+ schwäbisch, schnell, gut – Ihre Druckerei vor Ort +

Am Neckartor I Kernerstraße 5 I 70182 Stuttgart

Telefon 0711 16652-0 I Telefax 0711 16652-10
www.e-kurz.de I info@e-kurz.de

Satz I Mac/PC I Scanservice I ISDN-/FTP-Datentransfer

Print-on-Demand I Web-to-Print I Lettershop I Digitaler Offsetdruck
Offsetdruck I Digitalfotografie I Weiterverarbeitung I Veredlung I Logistik
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Lore Baur
Marlis Krämer
Mechthild Bessler
Gisela Schmohl
Andreas Deininger
Till Scheller
Werner Philipp
Ruth Richter
Rolf Kronmüller
Doris Zietlow
Ellen Dörr
Karin Muspach
Margarete Rühle
Maria Russnak
Eberhard Herter
Margret Kromer
Hildegard Salzberger
Ilse Wild
Sieglinde Müller
Lieselotte Oehmann
Wolfgang Kirsche
Irmgard Rogg
Helmut Krämer
Ewald Baumann
Bernd Miller
Bruno Gössler
Irene Dambacher
Albert Göhner
Volkhard Wild
Sigrid Scheible
Günther Malbrich

Ilse Rock
Hilde Gebele
Siegfried Wenkle
Doris Amesbury
Gisela Stoll
Peter Braun
Erna Schä<er
Margarete Müller
Hartmut Fröschle
Monika Ringler
Hannelore Dörr
Waltraud Kühl
Karin Burkhardt
Iris Roth
Lore Götz

Geburtstage 2018

80. Geburtstag

Helga Mössner
Eleonore Krämer
Elisabeth Graml
Wolfgang Schlegel
Christa Maisenbacher
Helga Meyer
Doris Hochstrasser
Doris Knoop
Giesela Fritz
Marisa Krec

Doris Schwan
Renate Hildner

75. Geburtstag

Ekkehard Pichon
Albrecht Mayer
Heidi Huttenlocher
Diana Fehmel
Marilyn Cli+ord-Grein
Wolfgang Scheytt

70. Geburtstag

Karin Schmid
Gabriele Strauss
Friedhelm Künemund
Irmgard Stocker
Hans-Dieter Wohlf-
arth
Gerda Weishaupt
Klaus Pfe+er
Ingrid Nittnaus-Weis
Christa Künemund
Maria Schlicht
Hans-Ulrich Kalinke
Gerhard Lewert
Werner Bächtle
Wolfgang Fideler
Ganga Murthy
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60. Geburtstag

Thomas Fischer
Ulrich Berger
Doris Büttner
Sibylle Hauer
Monika Rössler
Michael Rössler
Martin Schultheiss
Ursula Walter-Schweizer

50. Geburtstag

Katja Sovarasteanu
Carola Pfei<e
Nicole Steinbach
Katja Riebler
Andrea Kansy

40. Geburtstag

Daniel Pfe+erle
Christoph Schwerdtfeger
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Hilde Grau
04.10.2016
 
Walter Ottmüller
18.01.2017
 
Günter Krämer
30.01.2017              

Olga Völkl
01.02.2017
 
Thomas Möller
12.03.2017
 
Walter Rössler
April 2017

Elisabeth Müller-Welt
15.05.2017

Wolfgang Müller-Welt
30.06.2017

Nachruf

Wir bedauern den Tod unserer Mitglieder und Ehrenmitglieder:
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Kinderchor Chorleiterin Kinderchor: Ute Kirsche
 Tel. 0711/461512

Kinderchor ab 4 Jahre Baurstüble/Halle Freitag,  18.00 - 18.45 Uhr

Kinderchor ab 2. Klasse Baurstüble/Halle Freitag,  18.00 - 19.15 Uhr

  (jeden 4. Freitag im Monat  

  von 17.30 bis 19.00 Uhr)

Frauengymnastik Abteilungsleiterin: Jutta Schölzel
 Bussenstr. 57, 70186 Stuttgart, Tel. 46 48 80

Frauengymnastik Wagenburggymnasium Montag, 19.15 - 20.00 Uhr

 (Gymnastikhalle)

Gesundheitssport Abteilungsleiter: Oliver Jakisch
 Kolpingstr. 160, 70378 Stuttgart, Tel. 530 04 47

Fit in den Tag Albert-Gemmrig-Halle Montag, 08.15 - 09.00 Uhr

Fitnessgymnastik Frauen Albert-Gemmrig-Halle Montag,  09.00 - 09.55 Uhr

Fitnessgymnastik Frauen Albert-Gemmrig-Halle Montag,  10.00 - 10.55 Uhr

Fitnessgymnastik Senioren Albert-Gemmrig-Halle Montag,  11.00 - 11.55 Uhr

Wirbelsäulengymnastik Albert-Gemmrig-Halle Montag,  12.30 - 13.25 Uhr

Wirbelsäulengymnastik Albert-Gemmrig-Halle Montag,  13.30 - 14.25 Uhr

Wirbelsäulengymnastik Albert-Gemmrig-Halle Donnerstag,  17.00 - 18.00 Uhr

Seniorengymnastik Albert-Gemmrig-Halle Donnerstag,  16.00 - 17.00 Uhr

Wirbelsäulengymnastik Albert-Gemmrig-Halle Montag,  16.30 - 17.30 Uhr

Pilates 50+ Albert-Gemmrig-Halle  Montag, 17.45 - 18.45 Uhr

Pilates für Anfänger Bruder Klaus Donnerstag,  18.30 - 19.30 Uhr

Pilates für Fortgeschrittene Bruder Klaus Donnerstag,  19.30 - 20.30 Uhr

Zumba  Turnhalle Fuchsrainschule  Mittwoch  19.25 - 20.20 Uhr

Ansprechpartner für Pilates und Zumba: Gabi Hezinger, Tel. 46 87 823

Yoga 

 Albert-Gemmrig-Halle Dienstag, 18.00 - 19.00 Uhr

    Ansprechpartner: Geschäftstelle, Tel. 468 78 23
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Handball  

1. Männermannschaft Zeppelinhalle Dienstag,  19.00 - 20.45 Uhr 

 Zeppelinhalle Donnerstag,  20.00 - 21.45 Uhr

2. Männermannschaft Zeppelinhalle Montag,  20.15 - 21.45 Uhr 

 Zeppelinhalle Mittwoch,  20.15 - 21.45 Uhr

1. Frauenmannschaft Zeppelinhalle Dienstag,  20.00 - 21.45 Uhr 

 Zeppelinhalle Donnerstag,  19.00 - 20.45 Uhr

2. Frauenmannschaft Zeppelinhalle Mittwoch,  18.45 - 20.15 Uhr 

 NWS-Halle Freitag,  19.30 - 21.00 Uhr

A-Jugend männlich Zeppelinhalle Montag,  18.45 - 20.15 Uhr 

 Berger Schule Donnerstag,  18.45 - 20.15 Uhr

A-Jugend weiblich Zeppelinhalle Montag,  17.30 - 18.45 Uhr 

 Zeppelinhalle Mittwoch,  18.45 - 20.15 Uhr

B-Jugend männlich Zeppelinhalle Dienstag,  18.00 - 19.30 Uhr 

 Berger Schule Donnerstag,  17.15 - 18.45 Uhr 

 NWS-Halle Freitag,  18.00 - 19.30 Uhr

C- Jugend männlich Flatowhalle Dienstag,  17.15 - 18.45 Uhr

D-Jugend männl. (10 - 12 J.) Zeppelinhalle Dienstag,  17.30 - 19.00 Uhr 

  Mittwoch,  17.30 - 18.45 Uhr 

 NWS-Halle Donnerstag,  17.30 - 19.00 Uhr

E-Jugend (8 - 10 J.) Fuchsrainschule Freitag,  18.30 - 20.00 Uhr

Minis (6 - 8 J.) Fuchsrainschule Freitag,  17.15 - 18.45 Uhr

Jazzgymnastik / Abteilungsleiterin: Julia Nagler
Aerobic / Tanz 

Aerobic + Tanz Anfänger Fuchsrainschule Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr

Aerobic + Tanz Fortgeschr. Fuchsrainschule Donnerstag,  18.00- 18.45 Uhr

Jedermann- Abteilungsleiter: Hans-Peter Seiler
Gymnastik Nonnenwaldstr. 30, 70186 Stuttgart, Tel. 48 68 10

Gymnastik Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch, 19.00 - 19.55 Uhr

Gymnastik Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch, 20.00 - 21.00 Uhr
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Tischtennis Abteilungsleiter: Gerhard Böckeler,
 g_boeckeler@gmx.de

Herren Albert-Gemmrig-Halle Dienstag 19.30 - 22.00 Uhr

Herren Albert-Gemmrig-Halle Donnerstag 19.30 - 22.00 Uhr

Jugend Anfänger Albert-Gemmrig Halle Dienstag 17.00 - 18.15 Uhr

Jugend Fortgeschrittene Albert-Gemmrig Halle Dienstag 18.15 - 19.30 Uhr

Jogging/Walking 

Jogging (für Geübte) Im Buchwald Haus 86 Donnerstag, 17.30 (Sommer)

  Donnerstag, 16.00 (Winter)

Walking (für Geübte) Im Buchwald Haus 86 Dienstag, 17.00 (Sommer)

 Eingang Park Villa Berg SWR Donnerstag, 17.00 (Winter) 

Wandern Abteilungsleiter: Hartwig Schnabel
und Skilauf Bussenstr. 5, 70186 Stuttgart, Tel. 46 39 06

Power Gymnastik Schule Gablenberg Montag 19.15 - 20.15 Uhr

Karate Abteilungsleiter: Roman Kalbacher, 
 Tel. 46 76 08

Anfänger Fuchsrainschule Montag,  17.45 - 19.00 Uhr

9 - 7 KYU Fuchsrainschule Montag,  19.00 - 20.15 Uhr

5 KYU + DAN Fuchsrainschule Montag,  20.15 - 21.30 Uhr

Freies Training Fuchsrainschule Dienstag,  19.00 - 20.00 Uhr

Jukurentraining Fuchsrainschule Dienstag,  20.00 - 21.15 Uhr

Grundlagentraining Fuchsrainschule Donnerstag, 19.00 - 20.15 Uhr

5 KYU + DAN, 

Hohe Kata und Kumite Fuchsrainschule Donnerstag, 20.15 - 21.30 Uhr

Herzsport Leiter: Thomas Müller, Tel. 42 28 69

 Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch, 17.00 - 19.00 Uhr

   Albert-Gemmrig-Halle Donnerstag, 10.00 - 12.00 Uhr
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Volleyball Abteilungsleiter: Joachim Dimmler, Zeppelinstr. 2
 73614 Schorndorf, Tel. 071 81/48 90 43

Aktive Fuchsrainschule Mittwoch 20.15 - 21.45 Uhr

Kinder- und Ansprechpartner: Geschäftstelle, Tel. 468 78 23 
Jugendturnen 

Eltern-Kind 1 - 3 Jahre Albert-Gemmrig-Halle Freitag 17.30 - 18.30 Uhr

Kinderturnen 4 - 7 Jahre Albert-Gemmrig-Halle Freitag 16.30 - 17.30 Uhr

Jugendturnen 8 - 12 Jahre Albert-Gemmrig-Halle Freitag 18.30 - 19.30 Uhr
  

Theatergruppe Abteilungsleiter: Jochen Bauer

 Baurstüble Montag 19.00 Uhr

SKG Motobike  Gruppenleiter: André Plümmer,  
 a.pluemmer@t-online.de

Stammtisch Naturfreundehaus Fuchsrain 1. Fr.  im  Monat 19.30 Uhr

Standardausfahrten SKG Vereinsheim, Parkpl. 3. So. im Monat  10.00 Uhr
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Beiträge für Teilnehmer von

Pilates Mitglieder  24,00 € 
 Nichtmitglieder  96,00 €
Zumba 10er Ticket 70,00 €
 (erhältlich über Geschäftsstelle)
Rückenschule 10 Std. fortlaufend 
 Nichtmitglieder  65,00 €
Yoga Mitglieder 20,00 €
             Nichtmitglieder 90,00 €

Kasse und Geschäftsstelle

Gabriele Hezinger 
Lenninger Str. 8 | 70186 Stuttgart,  
Tel. + Fax: 468 78 23
E-Mail: info@skg-gablenberg.de

Geschäftszeiten: Mo. – Fr. 14.00 –17.00 Uhr; 

Aufnahmegebühr einmalig:

Erwachsene:  15,00 €
Kinder:  10,00 €
Rechnungszahler:  10,00 € 

Nachfolgend unsere Beitragssätze:

Fortsetzung auf Seite 86

Erwachsene  156,00 €
Senioren 90,00 €
Kinder  69,00 €
Familie  246,00 €
Ehepaare  240,00 €

Alleinerziehende  
mit Kindern  138,00 €
Herzsport 105,00 €
Herzsport (ohne Rezept 
zzgl. Eigenanteil)          120,00 €
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Kompetenzen

–  Bäder- und  
Sanitäranlagen

–  Heizungs- 
modernisierung

– Altbausanierung
– Energieeinsparung

Technologien

–  Erneuerbare Energien
– Solartechnik
– Gas- und Ölfeuerung
– Brennwerttechnik
– Wasseraufbereitung
– Wärmepumpen
– Holz und Pellet

Dienstleistungen

–  Planung- und  
Ingenieurleistungen

–  Energieberatung
–  Kundendienstservice
– Wartung
–  Tank- und Technik-Check
–  Gas-Sicherheits-Check
–  Heizungs-Check
–  Hydraulischer Abgleich

Rühle + Wenger GmbH | Gablenberger Hauptstr. 131

70186 Stuttgart | Fon: 0711 465115 | Fax: 0711 485622

info@ruehle-wenger.de | www.ruehle-wenger.de

 

S
ch

w
äbische Gründlichke

it 

Bussenstr. 18    Stgt-Gablenberg

www.teppichpflege.de

und

Teppichannahme

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Telefon  0711 / 22 11 64

Solide Preise für feinste

Teppichwäsche
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Verschiedene Abteilungen erheben einen Abteilungsbeitrag!

Wehrdienstleistende sind beitragsfrei. Bitte melden Sie ihre Dienstzeit jeweils bis 
10. Dezember für das folgende Jahr an die Geschäftsstelle.

Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist nach § 10 unserer Satzung jeweils nur zum 
30. Juni oder 31. Dezember mit einer vierteljährigen Frist möglich. Der Austritt ist 
dem Vorstand oder der Geschäftsstelle schriftlich mitzuteilen.

Wer 18 Jahre und älter ist, wird von unserer EDV automatisch als Erwachsener ge-
führt. Studenten, Schüler und Auszubildende können jedoch bis zum Ende ihrer 
Ausbildung ermäßigten Beitrag zahlen. Dies muss bis spätestens 10. Dezember 
für das folgende Jahr mit einer Bescheinigung bei der Geschäftsstelle gemeldet 
werden. Wer es versäumt, hat den vollen Mitgliedsbeitrag zu zahlen.

FAMILIENCARD!

Liebe Eltern unserer jugendlichen Mitglieder,

bei der Bezahlung mit Familiencard hat sich eine Änderung ergeben. Wenn der 
Mitgliedsbeitrag über die Familiencard bezahlt werden soll, muss der Beitrag über 
das zuständige Bürgerbüro abgebucht und an uns übermittelt werden. Beim Bür-
gerbüro muss unsere Vereins-Nr. 20155 angegeben werden, damit die abgebuchten 
Beträge bei uns gutgeschrieben werden können. Bitte setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung, wenn Sie mit Familiencard bezahlten möchten, damit wir Ihnen die 
nötigen Hinweise geben können.
 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung!

Gabriele Hezinger Tel.: 0711/46 87 823

Die Leidenschaft unserer Braumeister und die Verwendung von  

ausgewählten Zutaten, die zu 100 % aus der Region stammen, verleihen  

unseren Bieren ihren unverkennbaren Charakter. 

Aus dem Besten 
der Region. 

UNSER VERSPRECHEN

DIREKT NACH HAUSE LIEFERN LASSEN!
familienbrauerei-dinkelacker.de/shop



 
In der Physiotherapie Gablenberg 

www.pilatespassione.de 

Tel. 0157 - 7206 1498 

 

ES IST NOCH NICHT ZU SPÄT! 

Kostenlos  und  unverbindlich  informieren: 

I n v e s t i e r e n  S i e  j e t z t   
i n  I h r e  G e s u n d h e i t !  

G
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PHYSIOTHERAPIE 

MASSAGE 

 
Gablenberger Hauptstr. 25A 

70186 Stuttgart 

Tel. 0711 - 24 88 244 

 

§
VERTRAUEN, KOMPETENZ, ERFOLG, NACHHALTIGKEIT.

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner und beraten

Sie stets persönlich in allen Angelegenheiten.

Tel.: +49 (0) 711 / 46079010

Fax: +49 (0) 711 / 46079019

E-Mail: info@wsz-partner.de

www.wsz-partner.de

§


